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Mit Freude präsentieren wir Ih-
nen die Winterausgabe unserer 

Gemeindezeitung, die vollgepackt 
ist mit interessanten Themen und 
Neuigkeiten aus unserer Gemeinde. 
In dieser Ausgabe möchte ich mich 
besonders bei all jenen bedanken, 
die sich in den letzten Monaten für 
unsere Gemeinde eingesetzt haben 
und sie zu dem gemacht haben, was 
sie heute ist.

Zuallererst möchte ich unseren 
ehrenamtlichen Helferinnen und 

Helfern danken, die mit ihrem un-
ermüdlichen Einsatz und ihrer Hin-
gabe unsere Gemeinde zu einem 
besseren Ort machen. Ob bei der 
Organisation von Veranstaltungen, 
der Pflege von Grünflächen oder bei 
der Unterstützung von Menschen 
die Hilfe brauchen - ohne sie wäre 
unsere Gemeinde nicht das, was sie 
ist. Ihr Engagement ist unbezahlbar 
und ich bin unendlich dankbar für 
ihre Arbeit. Ein weiterer Dank gilt 
unserer Feuerwehr, die in den letz-
ten Monaten bei Unwettereinsätzen 
und anderen Notfällen unermüd-
lich im Einsatz war. Ihr Mut und ihre 
Entschlossenheit sind bewunderns-
wert und ich bin dankbar, dass wir 
uns immer auf die Kameradinnen 
und Kameraden verlassen können, 
wenn wir in Not sind. In diesem Zu-
sammenhang danke ich auch für die 
ausgesprochen gute Jugendarbeit. 
Dies ist der Garant dafür, dass wir 
auch in Zukunft auf eine starke Feu-
erwehr vertrauen dürfen. Danke, 

dass ihr immer zur Stelle seid, wenn 
wir euch brauchen.

Ein weiterer Höhepunkt in den 
letzten Tagen war die großzügige 

Christbaumspende für den Kirch-
platz von Familie Kienreich. Ich be-
danke mich bei unserem Vizebür-
germeister Bernhard Monschein 
und bei all jenen, die dazu beige-
tragen haben, unseren Kirchplatz in 
ein winterliches Wunderland zu ver-
wandeln. Die festliche Atmosphäre, 
die der Christbaum verbreitet, ist ein 
wahrer Segen für unsere Gemeinde 
und ich bin außerordentlich dank-
bar für die Gestaltung.

Auch möchte ich unserer neu ge-
wählten Obfrau des Musikverei-

nes, Jasmin Fuchs, sehr herzlich gra-
tulieren und ihr für ihr Engagement 
danken. Musik spielt eine wichtige 
Rolle in unserem Gemeindeleben 
und ich bin dankbar, dass wir eine 
so engagierte Person an der Spitze 
unseres Musikvereines haben. Ich 
freue mich auf viele musikalische 
Höhepunkte in den kommenden 
Monaten.

Zu guter Letzt möchte ich mich bei 
allen Gemeindebediensteten be-

danken, die Tag für Tag hart arbei-
ten, um unsere Gemeinde am Lau-
fen zu halten. Euer unermüdlicher 
Einsatz und eure Hingabe sind un-
ersetzlich und ich bin dankbar, dass 
wir uns immer auf euch verlassen 
können. Danke, dass ihr euch so für 
unsere Gemeinde einsetzt. 

Unsere Gesellschaft wird leider 
mehr und mehr durch soziale 

Medien, Fakenews und unseriöser 
Berichterstattung geprägt. Es ist 
wichtig, Fakten zu überprüfen und 
sich auf respektvolle und konstruk-
tive Kommunikation zu konzentrie-
ren. Neid, der immer häufiger denje-
nigen gegenüber entsteht, die Ideen 
in Taten umsetzen, führt meist zu 
Missgunst und Unfrieden. Stattdes-
sen sollten wir uns über Erfolge an-
derer freuen und diese feiern. Das 
wäre ein wesentlicher Beitrag zu 
einem guten Zusammenleben.

Abschließend möchte ich Ihnen 
allen ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest wünschen. Möge 
diese besinnliche Zeit im Kreise Ihrer 
Liebsten Ihnen Wärme, Freude und 
Glück bringen. Ich danke Ihnen für 
Ihre Unterstützung und freue mich 
auf ein weiteres Jahr voller gemein-
samer Erfolge und schöner Momen-
te in unserer wunderschönen Ge-
meinde.

VORWORT
Werte Eichköglerinnen und Eichkögler!
Liebe Kinder!
liebe Jugend!

Herzlichst Ihr Bürgermeister
Ing. Heinz Konrad

Weihnachten ist die Zeit, in der 
man sich darauf besinnt, dass 

die größten Geschenke im Leben 
nicht in Läden zu finden sind.
“

Das Gemeindeamt ist vom 27. - 29. Dezember geschlossen!
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Verlängerung Darlehensvertrag 
Bank Burgenland (ELER-Mittel) 
593.160 Euro
Der BGM berichtet, dass die Ge-
meinde die veranschlagten ELER-
Fördermittel in der Höhe von 
593.160 Euro in diesem Jahr nicht 
mehr ausbezahlt bekommt. Die 
Bank Burgenland bietet die Verlän-
gerung des Darlehens variabel für 
die gesamte Laufzeit, gebunden an 
den 3-Monats-EURIBOR, zuzüglich 
eines Aufschlages von 0,5 % ohne 
Rundung mit einer vierteljährlichen 
Anpassung an. Die Darlehensver-
längerung sowie der entsprechende 
Vertrag werden vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.

Rahmenvertrag Totenbeschau 
Dr. Steinke, Markt Hartmanns-
dorf 
Der BGM berichtet vom geplanten 
Rahmenvertrag über die Erbringung 
gemeindeärztlicher Tätigkeiten mit 
Fr. Dr. Birgit Steinke, 8311 Markt 
Hartmannsdorf, Hauptstraße 30 
(Nachfolgerin von Dr. Stock). Dieser 
Vertrag wird auf die Totenbeschau 
und auf Erstattung von Gutachten 
eingeschränkt und vom GR einstim-
mig beschlossen. 

Darlehensaufnahme Zwischen-
finanzierung Wegebau Eichkögl-
Mitterfladnitz EH 34; 180.000 Euro
Der BGM berichtet von der zusätz-
lichen BZ-Zusage des politischen 
Büros LH Drexler in der Höhe von 
180.000 Euro. Der Gemeinde wer-
den 2025 90.000 Euro und 2026 
ebenfalls 90.000 Euro als Bedarfszu-
weisungsmittel vom Land zur Verfü-
gung gestellt. Die entsprechenden 
Ausgaben wurden bereits getätigt. 
Da die Zwischenfinanzierung nicht 
über den Kassenkredit erfolgen 
darf, ist für die notwendige Zwi-

schenfinanzierung in der Höhe von 
180.000 Euro für den Wegebau Eich-
kögl-Mitterfladnitz ein eigenes Dar-
lehen notwendig. Für die Aufnahme 
des Darlehens wurden bei 4 Banken 
Anbote angefordert, 3 Banken ha-
ben Anbote jeweils mit Bindung an 
den 6-Monats-EURIBOR, der im Ok-
tober bei 4,118 % lag, abgegeben.
Die RB Mittlere Südoststeiermark 
hat als Bestbieter vom Gemeinderat 
den Zuschlag erhalten. Die Rückzah-
lung erfolgt in 2 jährlichen Kapital-
raten zu je 90.000 Euro, jeweils am 
30.09.2025 und 30.09.2026. Sonder-
tilgungen sowie vorzeitige Tilgun-
gen sind jederzeit möglich. 

KEM – Maßnahmenprogramm zur 
Umsetzung der Bodencharta im   
Steirischen Vulkanland
Der BGM berichtet vom Maßnah-
menprogramm zur Umsetzung der 
Bodencharta im Steirischen Vulkan-
land. 
Ein gesunder Boden ist eine ent-
scheidende Lebensgrundlage: Er 
sichert unsere Ernährung, speichert 
Wasser und beinhaltet wertvolle 
Roh-, Bau- & Werkstoffe. Vitaler Bo-
den kann auch große Regenmengen 
zurückhalten, vor Erosion schüt-
zen und längere Trockenperioden 
abmildern. Die klimatischen Ver-
änderungen mit längeren Trocken-
perioden und Starkregen sind eine 
große Herausforderung für unseren 
Boden. Daher braucht es für einen 
voll funktionsfähigen Boden ent-
sprechende Maßnahmen, die den 
Boden klimafit machen. 
Das Steirische Vulkanland hat ge-
meinsam mit der Kammer für Land- 
und Forstwirtschaft Steiermark, 
dem Kompetenzzentrum für Acker, 
Humus und Erosion sowie mit dem 
Maschinenring auf Basis der Vul-
kanland-Bodencharta ein Maßnah-
menprogramm zur Umsetzung der 

Bodencharta erarbeitet, das Infor-
mationen und Handlungsempfeh-
lungen für einen klimafitten Boden 
beinhaltet.
Das Maßnahmenprogramm umfasst 
Handlungsvorschläge für folgende Be-
reiche:
• Nachhaltige Bewirtschaftung des Bo-

dens
• Stopp weiterer Versiegelung sowie 

Entsiegelung
• Wasserqualität und Wasserrückhalt 

in der Landschaft
• Klimagerechter Lebensstil

Auf Antrag des BGM beschließt der 
GR mehrheitlich die Genehmigung 
der Bodencharta, die im Umwelt-
ausschuss behandelt werden soll.

Biowärmeanschluss Bauhof Eich-
kögl – Dienstbarkeitsverträge 
Fam. Kreinz und Rath-Kienreich 
Der BGM berichtet von den Dienst-
barkeitsverträgen aufgrund des An-
schlusses des Bauhofes Eichkögl 
und der damit verbundenen Grab-
arbeiten an das Netz der Biowärme 
Eichkögl mit den Familien Michaela 
& Christoph Rath-Kienreich, Eich-
kögl 168 sowie Gerlinde & Werner 
Kreinz, Eichkögl 146. Der GR be-
schließt einstimmig diese Dienst-
barkeitsverträge. Die Gemeinde 
bedankt sich für die Erlaubnis der 
Grab- und Verlegearbeiten bei den 
Anrainern.

Nachtragsvoranschlag 2023 (B)
Der BGM berichtet vom Nachtrags-
voranschlag 2023. Der 1. Nachtrags-
Voranschlag für das Haushaltsjahr 
2023 besteht künftig im Wesent-
lichen aus einem Ergebnisvoran-
schlag (alle geplanten Erträge und 
Aufwendungen) und einem Finan-
zierungsvoranschlag (alle geplante 
Ein- und Auszahlungen). Die Ge-
meinde Eichkögl hat ihre Geschäfts-

AUS DER GEMEINDESTUBE

Politik und Verwaltung

Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 24.10.2023
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Die Summen (SU) und Salden (SA) des Ergebnisvoranschlages ergeben für 
das Finanzjahr 2023 folgendes Bild:

Die Summen (SU) und Salden (SA) des Finanzierungsvoranschlages erge-
ben für das Haushaltsjahr 2023 folgendes Bild:

Angaben in Euro (Voranschlag)
 
Die frei verfügbaren Budgetmittel 
im Gemeindehaushalt betragen ge-
mäß Berechnung Land Steiermark 
für das Finanzjahr 2023:

Stellenplan
Der BGM berichtet, dass derzeit 
in der Gemeinde 23 Personen be-
schäftigt sind. Diese Erreichen 16,1 
Vollzeitäquivalent. In den Bereichen 
Schule, Kindergarten, Gemeinde-
amt, Bauhof, fidelium. 
Auf Antrag des BGM wird der ab-
geänderte Stellenplan einstimmig 
vom GR beschlossen.

Abänderung Mittelfristiger Haus-
haltsplan – MFHP (B)

Der BGM berichtet von den Ände-
rungen im mittelfristigen Haushalts-
plan mit folgenden Projekten:

• Gemeindewege Eichkögl-Mitter-
fladnitzweg

• Gemeindewege Poitschen Nord
• Gemeindewege Oberfladnitz
• Breitband Leerverrohrung
• Breitbandausbau kooperativ
• Bauhof Fernwärmeanschluss
• Wasserleitung Erweiterung
• Wasserleitungskataster
• Kanal Erweiterung
• Feuerwehrfahrzeug
• Gemeindewege

Auf Antrag des BGM beschließt der 
GR mit den Gegenstimmen von GR 
Walter Gerger und GR Nöst mehr-
heitlich beschlossen.

Überblick über den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag

fälle in einem integrierten Drei-
Komponenten-Haushalt, nämlich 

dem Ergebnis-, Finanzierungs- und 
Vermögenshaushalt zu erfassen.

Saldo 1 +   170.500,00 

abzüglich Tilgungen 264.700,00 

abzüglich BZ-Mittel 309.800,00 

zuzüglich BZ Darlehnstilgung +   100.000,00 

frei verfügbare Mittel 304.000,00
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Die Gemeinde Eichkögl sucht  
eine/n MitarbeiterIn in der Buchhaltung  
mit einem Beschäftigungsausmaß von 8 - 16 Wochenstunden 
(Teilzeit von 40 Std.).

STELLENAUSSCHREIBUNG
Gemeindebuchhaltung

IHR PROFIL:
• Sie haben eine Ausbildung zum/zur BuchhalterIn 

absolviert oder haben Erfahrung in einem ver-
gleichbaren kaufmännischen Beruf. Der Abschluss 
einer weiterführenden betriebswirtschaftlichen, 
finanzwirtschaftlichen oder steuerrechtlichen Aus-
bildung ist von Vorteil.

• Berufserfahrung im Bereich des kommunalen 
Rechnungswesens von Vorteil.

WEITERE INFORMATIONEN:
• Dienstbeginn:  01.02.2024
• Abgeschlossene Höhere Schule von Vorteil
• Gute Kenntnisse im MS Office erforderlich
• K5 Finanz / Lohn Kenntnisse von Vorteil
• Ausgezeichnetes Deutsch in Wort und Schrift er-

forderlich
• Beschäftigungsausmaß 8 - 16 Wochenstunden

IHRE AUFGABEN:
• Führung der Buchhaltung (Rechnungskontrolle, Überweisungen,  

Kassenabschluss, UST-Erklärungen, Mahnwesen)
• Steuern und Abgaben - Vorschreibungen
• Führung von Kassenwesen - Barkasse
• Beantragung und Abrechnung von Subventionen und Förderungen

WIR BIETEN:
Ihnen eine interessante, abwechslungsreiche Tätigkeit und Weiterbildungsmöglichkeiten. Die Entlohnung entspricht 
dem Entlohnungsschema I für Vertragsbedienstete Entlohnungsgruppe c/1 oder b/1, je nach Ausbildung und mit 
Bereitschaft zur Überzahlung.
Eine eventuelle Überzahlung ist abhängig von facheinschlägiger Berufserfahrung und/oder Qualifikation

KONTAKT:
Bitte übermitteln Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis spätestens 05.01.2024 (Lebenslauf, Nachweise über abge-
schlossene Ausbildungen, Dienstzeugnisse) per E-Mail an gde@eichkoegl.gv.at
Gerne stehen wir Ihnen für weitere Fragen unter der Tel. Nr. 03115/2590 zu Verfügung!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Gem. § 37 ff DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet und nach 
Abschluss des Ausschreibungsprozesses vernichtet.

Der Bürgermeister

Ing. Heinz Konrad
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Seit dem 05. Dezember ist die ID 
Austria im regulären Betrieb und 
somit ist die Handysignatur endgül-
tig abgelöst. Um weiterhin auf digi-
tale Services zugreifen zu können ist 
nun eine Registrierung nötig. 
Alle wichtigen Informationen hierzu 
finden Sie unter: oesterreich.gv.at

ID Austria – was ist das? 
ID Austria ermöglicht es Bürgerin-
nen und Bürgern, die eigene Identi-
tät gegenüber digitalen Anwendun-
gen und Diensten nachzuweisen. 
Ihre ID Austria (elektronische Identi-
tät) ist somit Ihr Schlüssel zu siche-
ren digitalen Services. ID Austria ist 
eine Weiterentwicklung von Handy-
Signatur und Bürgerkarte. Sie kann 
im behördlichen Umfeld und in Zu-
kunft auch darüber hinaus genutzt 
werden.

Wie bekomme ich eine ID Austria?
Besuchen Sie eine Registrierungs-
behörde (die Gemeinde) zur per-
sönlichen Identitätsfeststellung ( 
z.B. Reisepass, Personalausweis 
oder Führerschein in Verbindung 
mit Staatsbürgerschaftsnachweis 
bei Österreicherinnen/Österrei-
chern).

Das brauchen Sie für die Regist-
rierungsbehörde 
Für die Registrierung und Nutzung 
der ID Austria Services sind ein 
Mobilgerät sowie die Installation 
der App „Digitales Amt“ erforder-
lich. Alternativ kann auch ein FIDO 
Sicherheitsschlüssel genutzt wer-
den. Personen ab dem vollende-
ten 14. Lebensjahr können ihren 
elektronischen Identitätsnachweis 

beantragen. Besuchen Sie eine 
Passbehörde zur persönlichen Iden-
titätsfeststellung. Bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis sowie 
ein aktuelles Passfoto (nicht älter als 
6 Monate) mit.

Haben Sie Fragen rund um ID Aust-
ria oder brauchen Hilfe bei der An-
meldung bzw. Registrierung?
Kontaktieren Sie unsere Serviceline unter 
+43 1 71123 - 884466, erreichbar von 
Montag bis Freitag von 08:00 bis 16:00 
Uhr bzw. per E-Mail an buergerservice.
oegv@brz.gv.at.

BÜRGERSERVICE
Einfach online identifiziert? 
Na sicher! Mit ID Austria.

Bürgerservice

Endlose Anwendungen
Digitale Behördenservices
Digitale Amtswege können Sie di-
rekt mit der App „Digitales Amt“ 
oder über die Website oesterreich.
gv.at durchführen

Elektronische Unterschrift
Unterschreiben Sie digitale Doku-
mente ganz einfach online. Die 
elektronische Unterschrift ist der 
eigenhändigen Unterschrift gleich-
gestellt und europaweit einsetzbar

Elektronisches Postamt
Mit der elektronischen Zustellung 
landen behördliche Schriftstücke 
in einem elektronischen Postfach 
statt im Briefkasten. Bürgerinnen/
Bürger können ihre Nachrichten 
ortsunabhängig und rund um die 
Uhr online abrufen.

Digitale Ausweise
Mithilfe der ID Austria können Aus-
weise wie z.B. der Führerschein am 
Smartphone vorgewiesen werden. 
Diese Einsatzmöglichkeit wird vor-
erst nur in Österreich bestehen.

Mit 1. Dezember 2023 wird die 
neue Generation österreichischer 
Reisepässe eingeführt (BGBl. II Nr. 
184/2023). Neben dem gewöhn-
lichen Reisepass (inkl. Kinderpass) 
werden auch der Dienstpass, Diplo-
matenpass, Fremdenpass und Kon-
ventionsreisepass neugestaltet. 
Die Gebühren für Bürgerinnen und 
Bürger bleiben gleich. 
Alle aktuell gültigen Reisepässe blei-
ben weiterhin bis zum aufgedruck-
ten Ablaufdatum gültig, es muss 
kein neuer Reisepass beantragt 
werden.

 

Änderungen: Der Reisepass erhält 
ein neues Design, eine Datenseite 
aus Polycarbonat und umfasst 34 
Seiten. Der auf Seite 1 aufgebrachte 
QR-Code kann mit der bereits vom 
Personalausweis bekannten App 
„CHECK-AT“ ausgelesen werden. 
Für behördliche Eintragungen (amt-
liche Vermerke) stehen beim neuen 
Reisepass ausschließlich die Seiten 
3 und 4 zur Verfügung, wobei die 
Eintragung auf Seite 3 nur im Rah-
men einer Neuausstellung möglich 
ist. Ein nachträglicher amtlicher Ver-
merk mittels Änderungsvignette 
kann nur auf Seite 4 erfolgen. 

Informationsmaterial 
Auf der Website des Bundesministeriums 
für Inneres werden unter https://www.
bmi.gv.at/607/Reisepass.aspx rechtzei-
tig weitere Informationen veröffentlicht.

Einführung
Reisepass 2023

© OeSD_Scheiblecker
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Interessenten für die nächsten 
Jahre (ab 2023) können sich bei der 
Gemeinde melden – 03115-2590

Antragsberechtigung
Eine Teilnahme ist unter folgenden 
Voraussetzungen möglich:
• die Vollendung des 60. Lebens-

jahres bis 31. Dezember des lau-
fenden Jahres,

• Besitz der österreichischen 
Staatsbürgerschaft Hauptwohn-
sitz in der Steiermark,

• das Gesamtnettoeinkommen 
darf die Einkommensgrenzen 
nicht übersteigen,

• das Zurechtfinden ohne Betreu-
ung, Hilfestellung oder Aufsicht 
am Urlaubsort muss gewährleis-
tet sein (Pflegestufe 1 und 2),

• bei Vorhandensein einer Pflege-
bedürftigkeit ist die Betreuung, 

Hilfestellung oder Aufsicht von 
einem Angehörigen oder einer 
anderen pflegenden Person 
(Nachbar, Freund, etc.) zu ge-
währleisten.

Einkommen
Als anrechenbares Einkommen gilt:
1. Einkünfte aus einer oder mehre-

ren Pensionen oder Renten, in-
klusive Ausgleichszulage, 

2. Unterhalt,
3. Leistungen aus der Sozialhilfe 

oder der Bedarfsorientierten 
Mindestsicherung,

4. Arbeitslosengeld, Notstandshilfe 
oder Pensionsvorschuss,

5. Pacht- oder Mieteinnahmen,
6. sonstige Einkünfte (bitte die Art 

angeben) sowie
7.  für ein Ausgedinge wird der 

Höchstsatz angenommen, wenn 

kein Nachweis für ein geringeres 
vorgelegt wird.

Als Einkommen gelten insbeson-
dere nicht:
1. Pflegegeld
2. Diätzuschüsse
3. Familienbeihilfen und Kinderab-

setzbeträge
4. Ruhegeld für Pflegepersonen 

(Pflegeeltern) des Landes Steier-
mark

5. Wohnunterstützung

Einkommensgrenzen
Als Einkommensgrenzen für die 
Gewährung der Urlaubsaktion für 
Senior:innen gelten folgende Richt-
werte (Nettoeinkommen im Monat):
für alleinlebende Personen € 1.128,74
für Ehepaare o. Lebensgemeinschaften 
€ 1.733,74

Urlaubsaktion für Senior:innen des Landes Steiermark

Die Umstellung von den 
bisherigen Rundfunkge-
bühren auf den günsti-
geren ORF-Beitrag, der 
ab 01. Jänner 2024 für 
alle Hauptwohnsitz-Ad-
ressen zu zahlen ist, ist 
im vollen Gange. 

Für alle, die bereits 
bei der GIS eine Teilnehmernum-
mer haben, besteht dabei kein 
Handlungsbedarf. Die Daten inkl. 
Zahlungsvereinbarung werden 

automatisch in das neue System 
übernommen. Auch bestehende 
Befreiungen bleiben aufrecht. Wer 
jedoch bislang keine Rundfunkge-
bühren bezahlt hat, muss sich aktiv 
mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse 
am einfachsten unter orf-beitrag.
at registrieren. Dabei ist pro Haupt-
wohnsitz eine volljährige Person zu 
melden. Geschieht dies nicht, so 
wird einer Person an dieser Adresse 
eine Vorschreibung über die Jahres-
gebühr geschickt. 
Mit dem ORF-Gesetz beteiligt sich 

jede Hauptwohnsitz-Adresse ab 
1.Jänner 2024 solidarisch an der 
Finanzierung des ORF, unabhängig 
davon, wie viele und welche Gerä-
te betrieben werden und wie viele 
Personen dort leben. D.h. je eine 
volljährige Person pro Hauptwohn-
sitz-Adresse zahlt einen fixen ORF-
Beitrag von € 15.30, plus die Lan-
desabgabe Steiermark, pro Monat. 
Dies ist somit günstiger als jener Be-
trag, den TeilnehmerInnen mit Fern-
seher inklusive Radio bisher bezahlt 
haben.

Von GIS zu OBS

Die Pflegedrehscheibe ist die zent-
rale Anlaufstelle des Landes Steier-
mark für pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Im 
Bezirk Südoststeiermark stehen 
drei diplomierte Gesundheits und 
Krankenpflegerinnen für Beratung 
und Information zur Verfügung Ziel

ist es, die beste 
Art der Betreu-
ung für die Be-
troffenen zu fin-
den und über verschiedene Formen 
der Unterstützung und der Entlas-
tung zu informieren. Das kostenlose 
Service kann in einem persönlichen 

Gespräch, bei einem Hausbesuch 
oder einem Telefonat in Anspruch
genommen werden.

Pflegedrehscheibe Südostst.
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RESSOURCENPARK FELDBACH

Wiederverwenden statt wegwer-
fen lautet im neuen Re-Use-Shop 
am Weidenweg 15 im Ressourcen-
park Feldbach die Devise. Auf 80 
m2 Geschäftsfläche verkaufen wir 
in Zusammenarbeit mit dem Ab-
fallwirtschaftsverband (und zu den 
Öffnungszeiten des Ressourcen-
parks) gebrauchte, funktionstüch-
tige Gegenstände (Elektrogeräte, 
Fahrräder, Möbelstücke, Geschirr, 
Bücher, Spielsachen, Dekoartikeln 
und vieles mehr), die – im Sinne der 
Nachhaltigkeit – eine zweite Chance 
erhalten. Außerdem finden Sie eine 
Auswahl handgefertigter Produkte 
aus unseren Arbeits- und Beschäfti-
gungsprojekten.
Second Hand liegt im Trend
Der Gebrauchtkauf ist seit einiger 
Zeit im Kommen. Das schont trotz 
Teuerung das Geldbörsel und ist gut 
für Klima und Umwelt. Schließlich 
hilft die Wiederverwendung nutz-

bringender Dinge dabei, Abfall zu 
reduzieren, Ressourcen zu schonen 
und CO2 einzusparen.
Das Besondere an diesem Re-Use-
Shop: Mit jedem Einkauf leisten 
Kund:innen auch einen sozialen 
Beitrag. Denn das inservice Feld-
bach, das den Shop betreut, ist ein 
gemeinnütziges Beschäftigungs-
projekt von Jugend am Werk Steier-
mark, das mit finanzieller Unterstüt-
zung des AMS Steiermark umgesetzt 
wird. Es hat die (Re-)Integration von 
langzeitarbeitslosen bzw. älteren 
arbeitssuchenden Menschen zum 
Ziel. Aktuell sind über das Projekt 
zwei Arbeitskräfte im Shop beschäf-

tigt. Der neue Re-Use-Shop hat die-
selben Öffnungszeiten wie der Res-
sourcenpark.
Ihre Abfallberaterin  Sieglinde Neumeister

Zweite Chance für Gebrauchtes
Re-Use-Shop im Ressourcenpark Feldbach

Öffnungszeiten Re-Use Shop:
Dienstag 13-17 Uhr
Mittwoch 9-12 und 13-18 Uhr
Donnerstag 9-12 und 13-17 Uhr
Freitag 9-12 und 13-18 Uhr
Samstag  8-12 Uhr

Kontakt: 
Mobil:+43 664 8000 6 6312 
Tel:+43 50 7900 6300
www.jaw.or.at

Büro AWV

Info

Brückenwaage
zur Verwiegung von kostenpflichtigen 
Abfällen (z.B. Bauschutt) 

Zufahrtsschranken
zur Identifikation der Heimat-Gemeinde

Ressourcenpark 
FELDBACH
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Sägezahnrampe
Altholz - stoffliche Verwertung
Holzmöbel | Bettgestelle | Holzkisten | Holzver-
packung | OSB-Platten | Schalungsplatten | Möbel-
platten | Parkettböden | Spanplatten | Paletten

Altholz - thermische Verwertung
Türen und Türstöcke | Fensterrahmen aus Holz
Lattenroste | Laminatböden | Zäune | Gartenmöbel
MDF-Platten | Siebdruckplatten | Kabeltrommeln

Elektrogroßgeräte
Alle Elektro- und Elektronikgeräte mit einer Kan-
tenlänge von mehr als 50 cm | Waschmaschinen 
Wäschetrockner | Geschirrspüler | Elektroherde  
Heizgeräte

Kühlgeräte
Kühl- und Gefriergeräte | Klimageräte

Sperrmüll
Matratzen | Polstergarnituren | Bodenbeläge | Teppiche 

Kartonagen
Verpackungen aus Karton und Pappe
Packpapier | Kraftpapier | Faltschachteln

Alteisen
Fahrräder | Bleche | Gartengeräte | Eisenwerk-
zeuge | Betteinsätze | Eisenrohre | Kleineisenteile 
Eisengeschirr | Drahtgeflechte | Scheibtruhen

Hartkunststoffe
Kleiderbügel | Blumentröge | Plastikspielzeug
Gartenmöbel | Wäschekörbe

Reifen
mit und ohne Felgen

Flachglas

Bildschirmgeräte
Flachbildschirme | Bildröhrengeräte

5

Steiermark-Weinflaschen
zur Wiederbefüllung

Papier 
Tageszeitungen | Bücher | Hefte

Dispersionfarben

Medikamente

RE-USE

Re-USE-Gegenstände
Abgabemöglichkeit für Elektronik | Hausrat 
Möbel | Sport und Spiel

8 Problemstoffraum
Altlacke und Altfarben

Quecksilberhaltige Abfälle 

Chemikalien 

Lösemittelgemische 

Druckgaspackungen (Spraydosen mit 

Restinhalt) 

Fett- und ölverschmutzte Materialien 

Medizinische Abfälle 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

Wasch- und Reinigungsmittel 

Mineralische Altöle 

Feuerlöscher 

Gasflaschen 

Speiseöle und -fette 

Bunt- und Weißglas
Flaschen | Konservengläser | Flakons

Altkleider
Saubere tragbare Kleidung | Taschen 
Gürtel | Tisch- und Bettwäsche 
Vorhänge – in Säcken einwerfen

Metallverpackungen
Getränke- und Konservendosen 
leere Spraydosen | leere Lack-, Ter-
pentin- und Nitrodosen | Alufolien

Sammelstelle6

Recyclinghalle7

ELEKTRO 

Elektrokleingeräte (< 50cm)

Gasentladungslampen

Gerätebatterien

Lithium-Ionen Akkus

Mobiltelefone

Fahrzeugbatterien

Kabel

Elektromotoren

Cartridges und Tintenpatronen

CDs Audio | CD-ROM | DVD

KUNSTSTOFF UND VERPACKUNGEN

Kunststofffolien

Kunststoffeimer und -kanister

Hohlkörper aus Kunststoff

PET-Getränkeflasche

Styroporverpackungen

Getränkeverbundkartons

Pflanzentröge aus Kunststoff

PE-Rohre | PVC-Rohre

METALLE

Nichteisenmetalle
Aluminium | Blei | Kupfer | Nirosta | Armaturen

Nespresso-Kapseln

Außenlager9

Bauschutt
Ziegelschutt | Betonabbruch

Baurestmassen
Gipskarton | Heraklith | Fliesen  
Mörtel | Verputz | Steine

Asbestzement
Eternit

Künstliche Mineralfasern
Glas-, Stein-, Tellwolle

XPS-Dämmplatten

Baustyropor

Re-Use Shop
Ankaufmöglichkeit für 
gebrauchsfähige Gegenstände

Re-Use
Shop

10

Europastraße
ÖFFNUNGSZEITEN
Bürgerfreundliche Anlieferzeiten

Montag GESCHLOSSEN
Dienstag  13:00 – 17:00
Mittwoch  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Donnerstag  09:00 – 12:00
  13:00 – 17:00
Freitag  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Samstag  08:00 – 12:00

Abfallwirtschaftsverband Feldbach
Ressourcenpark Feldbach
Weidenweg 15, 8330 Feldbach
Tel.: 03152 / 50 73-0

awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach

AUSFA
HRT

EINFAHRT

www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach

(c
) p

la
nw

er
k.

st
ad

t

NEU IN FELDBACH 
Der Ressourcenpark

Gegen einen Versicherungsbeitrag von 25 EUR kann für 
drei Stunden bzw. max. 60 Kilometer ein Transporter 
(Führerschein B) ausgeliehen werden. Abfälle und Wert-
stoffe können damit mühelos zum Ressourcenpark ge-
bracht werden.

TRANSPORTER
zum Ausleihen

Viele Dinge des täglichen Gebrauchs sind zu wertvoll für 
den Müll. Der im Ressourcenpark angesiedelte Re-Use-
Shop schafft die Möglichkeit, gebrauchte, aber noch gut 
funktionierende Haushalts- und Gartengeräte, Elektro-
geräte, Bücher, Spielsachen, Dekoartikel und vieles mehr 
abzugeben oder sehr günstig zu kaufen. Immer wieder 
sind wertvolle Vintage-Dinge dabei.

WEITER 
verwenden

Durch den brandneuen Ressourcenpark 
wird die Abfallsammlung in der Region 
einfacher, zeitlich besser erreichbar 
und zum Vorteil für die Umwelt, weil 
dank des Ressourcenparks vermeintli-
che Abfälle zu wertvollen Rohstoffen 
werden. Die Abfallsammlung wird zu-
dem dem Stand der Technik angepasst. 
Den neuen Ressourcenpark können alle 
Einwohner:innen der rechts angeführ-
ten Gemeinden nutzen. Er soll zudem 
zur besseren Abfalltrennung und Ab-
fallvermeidung anregen. 
Durch die effektivere und effizientere 

Abfalltrennung können mehr Stoffe 
recycelt werden – zum Wohle der Um-
welt und künftiger Generationen. Ab-
fälle sind Rohstoffe der Zukunft. 
Neben der besseren Abfalltrennung soll 
auch die Wiederverwendung nutz-
bringender Dinge gefördert werden. 
Der Second-Hand-Markt „Re-Use“ för-
dert die Abfallvermeidung. Mit Repair-
Cafés wird das Reparieren von Gegen-
ständen und Elektrogeräten angeregt. 
Erstmals werden etwa 75 verschiede-
ne Abfallfraktionen professionell ge-
sammelt.

Für einen raschen Ablauf im Ressourcenpark sollte man 
zu Hause auf die richtige Vorsortierung achten, aber 
auch auf die optimale Reihenfolge beim Beladen des 
Fahrzeuges oder Anhängers. Zur Unterstützung findet 
sich im Innenteil ein detaillierter Lageplan. Auch unse-
re Mitarbeiter helfen gerne bei der richtigen Zuordnung. 
Geeignete Vorsammelsysteme wie etwa Altkleidersäcke,  
Fetty-Kübel u. v. m. erhält man im Ressourcenpark.

VORSORTIEREN
spart bei der Anlieferung Zeit

03152/
5073-0

Telefonische 
Reservierung unter

Die Abgabe von Sperrmüll, Alt- und Problem-
stoffen ist kostenlos. Folgende Abfälle werden 
gegen Entgelt angenommen:

Europastraße

OBI

Gleichenbergerstraße

EF Einkaufszentrum 
Feldbach Ost

KIKA

Raabau
Feldbach 
Zentrum

Bad Gleichenberg

Riegersburg,
Edelsbach

Re-Use
Shop

Fehring

CT
MRT

Europastraße

B66

B66

Ressourcen-
park

TAG DER

OFFENEN TÜR

Restmüll 1 € / kg

KMF künstliche Mineralfaser  
(Glas-, Stein-, Tellwolle)

10 € / 110 Liter Sack 
70 € / Big Bag

XPS Platten (Hartschaumplatten) 3,50 € / kg

PKW Reifen ohne/mit Felgen 5 bzw. 8 € / Stk

Öl-/Treibstofffilter 2 € / Stk

Bauschutt (sortenreiner Ziegel-
schutt oder Betonbruch)

0,04 € / kg

Baurestmassen (Bauschutt 
gemischt, Gipskarton, Fliesen, 
Mörtel, Verputz, Steine)

0,12 / kg

Asbestzement / Eternit 0,20 / kg

Anlieferung in Haushaltsmengen!
Im Ressourcenpark Feldbach werden keine radio-

aktiven Abfälle, keine Munition, kein Sprengstoff, 
kein Grünschnitt und keine tierischen 

Abfälle der TKV-Sammlung  
übernommen.

Freitag,

14. Oktober 2022

ab 13.30 Uhr

Abfallwirtschaftsverband Feldbach
Ressourcenpark Feldbach

Weidenweg 15, 8330 Feldbach
Tel.: 03152 / 50 73-0

awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach

Erster Anlieferungstag:
Donnerstag, 27. Oktober 2022

VERBANDS-
GEMEINDEN
• Riegersburg
• Pirching am Traubenberg
• Gnas
• Feldbach
• Bad Gleichenberg
• Paldau
• Kirchberg an der Raab
• Fehring
• St. Stefan im Rosental
• St. Anna am Aigen
• Eichkögl
• Kirchbach-Zerlach
• Unterlamm
• Edelsbach
• Jagerberg
• Kapfenstein

Raabtalradweg
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Büro AWV

Info

Brückenwaage
zur Verwiegung von kostenpflichtigen 
Abfällen (z.B. Bauschutt) 

Zufahrtsschranken
zur Identifikation der Heimat-Gemeinde

Ressourcenpark 
FELDBACH
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Sägezahnrampe
Altholz - stoffliche Verwertung
Holzmöbel | Bettgestelle | Holzkisten | Holzver-
packung | OSB-Platten | Schalungsplatten | Möbel-
platten | Parkettböden | Spanplatten | Paletten

Altholz - thermische Verwertung
Türen und Türstöcke | Fensterrahmen aus Holz
Lattenroste | Laminatböden | Zäune | Gartenmöbel
MDF-Platten | Siebdruckplatten | Kabeltrommeln

Elektrogroßgeräte
Alle Elektro- und Elektronikgeräte mit einer Kan-
tenlänge von mehr als 50 cm | Waschmaschinen 
Wäschetrockner | Geschirrspüler | Elektroherde  
Heizgeräte

Kühlgeräte
Kühl- und Gefriergeräte | Klimageräte

Sperrmüll
Matratzen | Polstergarnituren | Bodenbeläge | Teppiche 

Kartonagen
Verpackungen aus Karton und Pappe
Packpapier | Kraftpapier | Faltschachteln

Alteisen
Fahrräder | Bleche | Gartengeräte | Eisenwerk-
zeuge | Betteinsätze | Eisenrohre | Kleineisenteile 
Eisengeschirr | Drahtgeflechte | Scheibtruhen

Hartkunststoffe
Kleiderbügel | Blumentröge | Plastikspielzeug
Gartenmöbel | Wäschekörbe

Reifen
mit und ohne Felgen

Flachglas

Bildschirmgeräte
Flachbildschirme | Bildröhrengeräte
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Steiermark-Weinflaschen
zur Wiederbefüllung

Papier 
Tageszeitungen | Bücher | Hefte

Dispersionfarben

Medikamente

RE-USE

Re-USE-Gegenstände
Abgabemöglichkeit für Elektronik | Hausrat 
Möbel | Sport und Spiel

8 Problemstoffraum
Altlacke und Altfarben

Quecksilberhaltige Abfälle 

Chemikalien 

Lösemittelgemische 

Druckgaspackungen (Spraydosen mit 

Restinhalt) 

Fett- und ölverschmutzte Materialien 

Medizinische Abfälle 

Schädlingsbekämpfungsmittel 

Wasch- und Reinigungsmittel 

Mineralische Altöle 

Feuerlöscher 

Gasflaschen 

Speiseöle und -fette 

Bunt- und Weißglas
Flaschen | Konservengläser | Flakons

Altkleider
Saubere tragbare Kleidung | Taschen 
Gürtel | Tisch- und Bettwäsche 
Vorhänge – in Säcken einwerfen

Metallverpackungen
Getränke- und Konservendosen 
leere Spraydosen | leere Lack-, Ter-
pentin- und Nitrodosen | Alufolien

Sammelstelle6

Recyclinghalle7

ELEKTRO 

Elektrokleingeräte (< 50cm)

Gasentladungslampen

Gerätebatterien

Lithium-Ionen Akkus

Mobiltelefone

Fahrzeugbatterien

Kabel

Elektromotoren

Cartridges und Tintenpatronen

CDs Audio | CD-ROM | DVD

KUNSTSTOFF UND VERPACKUNGEN

Kunststofffolien

Kunststoffeimer und -kanister

Hohlkörper aus Kunststoff

PET-Getränkeflasche

Styroporverpackungen

Getränkeverbundkartons

Pflanzentröge aus Kunststoff

PE-Rohre | PVC-Rohre

METALLE

Nichteisenmetalle
Aluminium | Blei | Kupfer | Nirosta | Armaturen

Nespresso-Kapseln

Außenlager9

Bauschutt
Ziegelschutt | Betonabbruch

Baurestmassen
Gipskarton | Heraklith | Fliesen  
Mörtel | Verputz | Steine

Asbestzement
Eternit

Künstliche Mineralfasern
Glas-, Stein-, Tellwolle

XPS-Dämmplatten

Baustyropor

Re-Use Shop
Ankaufmöglichkeit für 
gebrauchsfähige Gegenstände

Re-Use
Shop
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Europastraße
ÖFFNUNGSZEITEN
Bürgerfreundliche Anlieferzeiten

Montag GESCHLOSSEN
Dienstag  13:00 – 17:00
Mittwoch  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Donnerstag  09:00 – 12:00
  13:00 – 17:00
Freitag  09:00 – 12:00
  13:00 – 18:00
Samstag  08:00 – 12:00

Abfallwirtschaftsverband Feldbach
Ressourcenpark Feldbach
Weidenweg 15, 8330 Feldbach
Tel.: 03152 / 50 73-0

awv.feldbach@abfallwirtschaft.steiermark.at
www.abfallwirtschaft.steiermark.at/feldbach

AUSFA
HRT

EINFAHRT

 

Durch den brandneuen Ressourcenpark wird die Abfallsammlung in der Region einfacher, zeitlich besser 
erreichbar und zum Vorteil für die Umwelt, weil dank des Ressourcenparks vermeintliche Abfälle zu 
wertvollen Rohstoffen werden 
 
Die Abgabe von Sperrmüll, Alt- und Problem- stoffen ist kostenlos. Folgende 
Abfälle werden gegen Entgelt angenommen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Ressourcenpark Feldbach werden keine radioaktiven Abfälle, keine Munition, kein Sprengstoff, kein 
Grünschnitt und keine tierischen Abfälle der TKV-Sammlung übernommen. 
 
 
 

0,20 / kg  

 
0,12 / kg 

Baurestmassen (Bauschutt 
Mörtel, Verputz, 

Steine) 

0,04 € / kg Bauschutt (sortenreiner Ziegel- schutt oder 
Betonbruch) 

2 € / Stk  

5 bzw. 8 € / Stk PKW Reifen ohne/mit Felgen 

3,50 € / kg (Hartschaumplatten) 

10 € / 110 Liter Sack  
70 € / Big Bag 

 
   

1 € / kg  

Die Abgabe von Sperrmüll, Alt- und Problemstoffen ist kostenlos. 
Folgende Abfälle werden gegen Entgelt angenommen:
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Das Saazer Unternehmen ASB 
Kickmeier zeigt seine nachhaltige 
und innovative Seite im Kurzfilm der 
Serie „Voll Energie im Steirischen 
Vulkanland“. Wie das Betriebsge-
bäude mit Energie versorgt wird 
und welche Bemühungen es gibt, 
sich in Richtung Nachhaltigkeit zu 

entwickeln, erfah-
ren Sie im Kurzfilm. 
Schauen Sie rein!

Voll Energie bei
ASB Kickmeier

Alltagsradler:innen vor den Vorhang!
Die Klima- und Energiemodellre-
gion Wirtschaftsregion mittleres 
Raabtal bestehend aus den Ge-
meinden Feldbach, Paldau, Kirch-
berg an der Raab und Eichkögl 
holt Alltagsradler/-innen vor den 
Vorhang. Martina Lepschi arbeitet 
beim Steirischen Vulkanland und 
berichtet von ihren Erfahrungen 
als Alltagsradlerin. 
„Radfahren ist für mich eine Berei-
cherung für Körper und Geist”, sagt 
Martina Lepschi. Zwischen März 
und Oktober legt sie den Weg zur 
Arbeit von Ilz nach Gniebing etwa 
3- bis 4-mal pro Woche mit dem E-
Bike zurück. Unterwegs ist sie pro 
Richtung etwa eine Stunde. Auch 
für andere Wege im Alltag und für 
Touren in der Freizeit nutzt sie ger-
ne das Rad. 

Die Vorteile des Alltagsradelns sind 
aus ihrer Sicht vielseitig. Einerseits 
trägt das regelmäßige Radfahren zu 

ihrer Grundfitness bei. „Außerdem 
ist man an der frischen Luft und 
kann die Landschaft genießen“, be-
richtet sie. Der ökologische Aspekt 
motiviert sie zusätzlich, aufs Rad 
zu steigen. Was auch hineinspielt: 
„Radverkehr ist eine Entlastung für 
alle, die entlang der Strecke woh-
nen. Es macht einen Unterschied, 
ob 100 Leute mit dem Auto oder 
mit dem Rad vorbeifahren.“ Auch 
auf ihr persönliches Wohlbefinden 
wirkt sich das Radfahren positiv aus: 

„Wenn ich mit dem Rad fahre, bin ich 
besser gelaunt und merke, dass die 
Nachmittagsmüdigkeit verschwin-
det.“ Finanziell betrachtet spart sie 
durch das Pendeln mit dem Fahrrad 
etwa 1.000 € pro Jahr, die sonst in 
den Tank geflossen wären.

Das Fahrrad ist für Martina Lepschi 
ein Alltagsverkehrsmittel. Sie hofft, 
dass in Zukunft mehr Menschen auf 
Alltagsstrecken aufs Rad steigen. 
„Die Vorbildwirkung ist hier wichtig 
“, sagt sie. Wenn Eltern das Radfah-
ren im Alltag vorleben, werden auch 
die Kinder eher dazu neigen, aufs 
Rad zu steigen. 
Radfahren in den Alltag einzubinden 
ist für sie eine Win-Win-Situation für 
die Umwelt, die eigene Gesundheit, 
das persönliche Wohlbefinden und 
auch fürs Börserl. Probieren auch 
Sie es aus und steigen Sie bei der 
nächsten Gelegenheit aufs Rad statt 
ins Auto!

KEM & KLAR!

KLAR! - Umwelt und Klima

Die Kunst der Fermentation
Regionalität und Saisonalität sind 
wichtige Bausteine für eine klima-
freundliche Ernährung. Während im 
Sommer eine Fülle an frischem Ge-
müse verfügbar ist, tut man sich in 
den kalten Monaten mitunter schon 

etwas schwerer. Die Fermentation 
ist eine traditionelle Methode zur 
Haltbarmachung von Lebensmitteln 
und wird weltweit angewandt.

Im Rahmen eines Workshops bei 
„Vom Hügel“ in Eichkögl beschäf-
tigten sich 23 interessierte Teilneh-
merInnen mit Fermentation durch 
Milchsäuregärung. Gemeinsam 
wurde Kimchi, eine Mischung aus 
fermentiertem Gemüse, darunter 
Chinakohl, Rettich, Karotten, Knob-
lauch, Ingwer und Frühlingszwie-
beln, hergestellt. Unter der Leitung 
von Ina erlernten die Teilnehmen-
den die Feinheiten des Fermentie-
rens und konnten ihre Fragen dazu 
klären. Sie sind nun bestens gerüs-
tet, um zu Hause ihre eigenen fer-
mentierten Kreationen herzustellen.
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Veranstaltungsreihe: Klimafitter Boden und Wald im Fokus
Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Boden, von dem wir leben“ 
kann bis Juni 2024 ein vielfältiges 
Programm an Veranstaltungen be-
sucht werden. In diesem Jahr wurde 
das Themengebiet rund um die Er-
haltung eines gesunden Bodens um 
eine Reihe von Terminen zur klima-
fitten Waldbewirtschaftung erwei-
tert. Von Vorträgen über Webinare 
bis hin zu Feldbegehungen werden 
unterschiedliche Formate angebo-

ten. Die Zielgruppen der Veranstal-
tungen reichen von Boden- und 
WaldbewirtschafterInnen bis hin 
zur breiten Bevölkerung. Die Teil-
nahme an den Veranstaltungen ist 
größtenteils kostenlos. Eine Übersicht 
aller Veranstaltungen finden Sie im Flyer 
zur „Boden, von dem wir 
leben“-Veranstaltungs-
reihe im Gemeindeamt 
oder online unter www.
lea.at/termin-tipps.
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Wir alle möchten möglichst lange im eigenen Zuhause leben und auch im Alter oder 
bei gesundheitlichen Problemen gut versorgt sein. Die Mitarbeiter:innen der mobilen 
Pflege des Roten Kreuz bieten mit Hausbesuchen und persönlicher Beratung individuelle 
Unterstützung daheim. Auch 2023 haben uns viele Menschen in Ihrem Bezirk wieder ihr 
Vertrauen geschenkt. Dafür sagen wir DANKE.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Lieben ein frohes Weihnachtsfest sowie ein gutes und 
vor allem gesundes neues Jahr!

Einsatzleiterin Frau Bettina Schwarzl und ihr Team der mobilen Pflege und Betreuung 
in Kirchbach

Wir sind von Montag bis Freitag von
08:00 – 14:00 Uhr unter 0676/87 54 400 51 für Sie erreichbar.

a Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/Pflegeassistenz 
a Heimhilfe/Alltagsbegleitung
a 24-Stunden Personenbetreuung
a Besuchs- und Begleitdienst
a Rufhilfe

www.roteskreuz.at/steiermark
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Eingewöhnung
Kaum zu glauben, aber wir star-
teten im September bereits das 
zweite Jahr im neuen Kindergarten. 
Unser Team und unsere Strukturen 
sind nun gefestigt und erprobt, so-
dass Sicherheit und gegenseitiges 
Vertrauen immer weiterwachsen 
können. Dies war auch bei der dies-
jährigen Eingewöhnung zu spüren. 
Vielen Dank hier auch an die Eltern 
für euer Vertrauen und die tolle Zu-
sammenarbeit. 

Herbstzeit + Erntedank
Beim Ernten sind Zusammenhalt 
und ein Miteinander, ein gegensei-

tiges Helfen und Aufpassen gefragt. 
Wir leben dies auch im Kindergar-
ten: „Viele Hände, machen schnell 
ein ENDE.“ 
Für die Ernte wollen die Kinder 
Danke sagen. Wir brauchen keine 
Not zu leiden - uns geht es gut. Wir 
schätzen unsere Ernte, denn es geht 
auf der Erde nicht allen so gut. 
„Wir gehören zusammen, die Kinder 
der Erde und ich und du…“ 

Beim Kirchenausgang verteilten wir 
kleine Puzzleteile mit dem Spruch 
„Danke, dass du ein wertvoller Teil 
unserer Gemeinschaft bist!“. Mit 
dem dafür erhaltenen Spendengeld 
kauften wir für die Kinder ein Wei-
dentipi, welches in unserem Garten 
bereits einen Platz gefunden hat 
und fleißig bespielt wird. VIELEN LIE-
BEN DANK DAFÜR!!

Kindergarten

KINDERKRIPPE & 
KINDERGARTEN 

Kindergarten Eichkögl
8322 Eichkögl 4

Tel.: 0664-963 88 86 

Neues aus der Kinderkrippe
Zum Start im Herbst haben wir ge-
meinsam viele Naturmaterialien 
gesammelt und mit diesen experi-
mentiert, geschüttet und gespielt.

Nachdem die Krippenkinder das 
Erntedankfest mit ihren Eltern als 
Besucher gefeiert haben, hatten sie 

beim Laternenfest dann ihren ers-
ten Auftritt und zeigten mutig ge-
meinsam  einen Tanz vor dem gro-
ßen Publikum.
In der kommenden besinnlichen 

Advents- und Weihnachtszeit wird 
sich auch bei den Kleinsten alles 
um Licht, Kerzenschein und die Stil-
le drehen, bevor es im neuen Jahr 
dann wieder voller Elan weitergeht.

Einschreibung
Im Jänner ist der Ein-
schreibzeitraum für das 
Bildungsjahr 2023/24 in 
die Kinderkrippe bzw. in 
den Kindergarten. Nähere 
Informationen dazu erhal-
ten alle Eltern von Kindern 
im entsprechenden Alter 
per Post. Wir freuen uns 
auf euch! 

Neues aus dem Kindergarten
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Fernrohr
Um unseren Garten bis ins kleins-
te Detail erkunden zu können hat 
uns Kern Anton ein Fernrohr ge-
baut, welches nun unseren Garten 
schmückt und zum entdecken ein-
lädt. 
Danke lieber Toni! 

Wald
Die warmen Temperaturen nutz-
ten wir, um den Wald zu erkunden. 
Wir legten Mandalas, bauten kleine 
Häuschen und genossen die Atmo-
sphäre im Wald.

Sonne Mond und Sterne 
Mit der Zeitumstellung wurde es 

draußen früher dunkel und der Ker-
zenschein übte auf die Kinder große 
Faszination aus. Die Musikkinder, 
welche von Renate Praßl unterrich-
tet werden, spielten die Martinsge-
schichte klangvoll aus. 

Herr Pfarrer Mar-
kus Schöck lud 
die Kinder ein zu 
den Laternen zu 
kommen und sie 
gemeinsam mit 
ihm zu segnen. 

„Wie die Kinder 
das Licht zurück 
holten“ - diese 
Geschichte wurde von den Kinder-
gartenkindern vor einem großen 
Publikum aufgeführt. Sonne, Mond 
und Sterne brauchten vom Leuch-
ten eine Pause und machten Urlaub. 
Zuerst war die Dunkelheit auf der 
Erde lustig, doch schon bald stellte 
sich heraus, wie wichtig das Licht für 

die Menschen, Tiere und Pflanzen 
ist. Von da an teilten sie das Licht im 
Himmel auf und schätzten es umso 
mehr. 

Mit musikalischer Umrahmung 
stellten sich die Kinder für den La-
ternenumzug an. 
Großes Highlight war, wie jedes 
Jahr, das Martinspferd. 

„Das Fest geht nun zu Ende“
Bei romantischem Kerzenschein 
durften die Kinder mit ihren Fami-
lien Brot teilen und danach am Mar-
tinsfeuer den Ausklang des Festes 
genießen. 

Advent
Das Licht begleitet uns auch im Ad-
vent. Experimente mit Licht und 
Schatten, Leuchtbilder legen und 
stimmungsvoller Lichterglanz ste-
hen in dieser stillen Zeit mitunter 
am Programm. 
„Singen wir im Schein der Kerzen…“ 
wird um den selbst gebundenen Ad-
ventkranz gesungen. Es wird auch 
wieder fleißig Hand angelegt und 
dabei entstehen jede Menge krea-
tive Kunstwerke für die Advent-, Ni-
kolaus-, und Weihnachtszeit.

Euer Kindergartenteam
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Weihnachtszeit wir sind bereit!
VOLKSSCHULEVolksschule Eichkögl

8322 Eichkögl 66
Tel.: 03115-2422

Jacqueline Trammer und Ursula 
Tappauf von den Eichkögler Bäue-
rinnen brachten zur Erntezeit das 
Thema Kürbis in die Volksschule 
Eichkögl. Anfangs hörten die 
Kinder den Schilderungen der 
Bäuerinnen zu. Später halfen 
die Kinder der 2. Klasse tatkräftig 
mit, die Kürbisse zu schälen und 
die Frucht zu zerteilen. Nach ge-
taner Arbeit genossen die Schul-
kinder die Leckerbissen vom Kür-
bis, wie Aufstrich und Suppe. Öl 
und Kerne wurden natürlich auch 
verkostet.             Jacqueline Trammer

Der Advent ist für viele Kinder eine 
aufregende Zeit, eine freudige Zeit 
und auch durchaus eine vom Weih-
nachtstrubel geprägte Zeit. Advent 
bedeutet Ankunft und dient der Ein-
stimmung auf das Weihnachtsfest. 
Gerade Kinder erleben diese Zeit 
als eine intensive Zeit der Vorfreu-
de, aber auch als eine intensive Zeit 
des Trubels. In der Volksschule sind 
wir stets bemüht die Gefühle der 
Kinder wahrzunehmen und ihnen 

einerseits dabei 
zu helfen sich auf die Besinn-
lichkeit einzulassen und anderer-
seits ihre Freude zu teilen. In den 
einzelnen Klassen, aber auch im 
Schulverband stimmten wir uns ge-
meinsam auf die Ankunft des Weih-

nachtsfestes ein, indem wir den 
Fokus auf die Gemeinschaft gelegt 
haben. Gemeinsam mit unserer Re-
ligionslehrerin, Frau Marina Brandl, 
haben die Kinder Adventkränze für 
die einzelnen Klassen gebunden. 
Dabei haben alle Kinder einzelne 
Zweige von zu Hause mitgebracht, 

die dann in vier Klassenkrän-
ze vereint wurden. Außerdem 
stellten die Kinder im Zuge des 
Religionsunterrichts Adventlich-
ter her, die zum einen im schuli-
schen Alltag für eine beruhigende 
und farbenfrohe Adventstimmung 

sorgten und zum anderen den 
Kindern als Laternen beim Lichter-
zug in Eichkögl, am 25. November, 
dienten. In diesem Jahr startete 
der Advent mit einer feierlichen 

Adventkranzsegnung und wurde 
durch wöchentliche Treffen der ge-
samten Schule und Darbietungen 
aller Klassen ausgiebig zelebriert. 
Gedichte, Lieder und nette Worte 
sorgten wöchentlich für schöne Mit-
einander und ein adventliches Am-
biente. Am 21. Dezember folgt eine 
Weihnachtswerkstatt für die ganze 
Schule, bei welcher die Kinder eini-
ge weihnachtliche Stationen gebo-
ten bekommen. Zudem findet der 
Weihnachtsgottesdienst statt, sowie 
am letzten Schultag die Zusammen-
kunft mit einer schauspielerischen 
Darbietung der vierten Klasse.  Das 
gesamte Schulteam wünscht den 
Kindern, sowie Ihnen ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen er-
folgreichen Start ins neue Jahr.

Eichkögler Bäuerinnen zu Gast in der Volksschule
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Der Straßenabschnitt zwischen Kir-
che und Volksschule in Eichkögl ist 
seit Schuljahresbeginn eine „Schul-
straße“. Das bedeutet, dass die 
Straße an Schultagen für den Auto-
verkehr zwischen 6 und 17:30 Uhr 
gesperrt ist. Radfahren ist in Schritt-
geschwindigkeit gestattet, Gehen 
auf der Fahrbahn ist erlaubt. Die 

Schulstraße wird mit einem eigenen 
Verkehrsschild gekennzeichnet und 
soll dazu beitragen, den Schulweg 
einerseits sicherer und andererseits 
aktiver zu gestalten. 
Um die neue Schulstraße sichtbarer 

zu machen, haben die Schülerinnen 
und Schüler die Straße vor der Schu-
le bunt gestaltet. Alle vier Klassen 
der Volksschule Eichkögl beteiligten 
sich an der Malaktion. Die Kinder 
schmückten die Straße mit Bäumen, 
vielen bunten Blumen, spielenden 
Kindern und umweltfreundlichen 
Verkehrsmitteln. Außerdem wurde 

ein Weg eingezeichnet, den die ers-
te Klasse mit Straßenkreiden bunt 
gestaltete. Die Farben wurden vom 
Malerbetrieb Fink aus Eichkögl zur 
Verfügung gestellt.
Die Aktion fand im Rahmen der 

Klima- und Energiemodellregion 
Wirtschaftsregion mittleres Raab-
tal (Gemeinden Eichkögl, Feldbach, 
Kirchberg an der Raab und Paldau) 
statt und soll darauf aufmerksam 
machen, dass der Straßenraum 
nicht nur Verkehrsfläche, son-dern 
auch Schulweg für unsere Kinder 
und Lebensraum für alle ist.
 
KEM Wirtschaftsregion mittleres Raab-
tal: Katharina Sommer, Auersbach 130, 
8330 Feldbach, Tel.: 03152/8575-506, 
E-Mail: sommer@lea.at

„Blühende“ Straße vor der Schule in Eichkögl

13 Jugendliche der Gemeinde sind 
heuer begeistert auf dem Weg in 
Richtung Firmung. Zur Vorberei-
tung arbeiten auch alle gemeinsam 
an einem Sozialprojekt. Es wird ge-
backen, gebastelt und 
gewerkt um Geld zu 
sammeln für "Hilfe am 
Nächsten". Großen 
Dank den Begleiterin-
nen, den Eltern und 
Firmkandidat/innen, 
die mit viel Eifer an der 
Sache sind.

JUGEND
Heilige Firmung
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Rund um die Musi
Liebe Musikfreunde!

„Wenn die Worte aufhören, 
beginnt die Musik.“ 

(Heinrich Heine)

RÜCKBLICK
„Musiausflug" auf die Teichalm
Nach längerer Zeit konnten wir uns 
endlich wieder auf einen „Musiaus-
flug“ freuen. Dieser führte uns im 
September zur Felix-Bacher-Hütte 
auf die Teichalm für ein Wochen-
ende, dass in Erinnerung bleibt. 
Wir starteten am Freitagnachmit-
tag hoch motiviert mit viel Essen im 
Gepäck. Nachdem alle ihre Zimmer 
bezogen haben bereiteten wir al-
les für einen herausragenden Grill-
abend vor. Alle halfen mit. Danach 
ließen wir in gemütlicher Runde bei 
unterhaltsamen Kartenspielen den 
Abend ausklingen. Los gings am 
nächsten Morgen mit einem ausgie-
bigen Frühstück bevor es Richtung 
Teichalmsee ging. Dort gesellten 
sich weitere MusikkollegInnen dazu. 
Unsere Route führte uns auf eine 
ausgedehnte Rundwanderung vom 
Heulantsch über die Stoahandhütte 
bis zur Latschenhütte. Der Abend 
wurde erneut von köstlichen Grill-
gerichten und einem netten und 
lustigen Beisammensein beendet. 
Als krönenden Abschluss unserer 
erlebnisreichen Tage durften wir 
den Musiausflug mit aufregenden 
Fahrten auf der Sommerrodelbahn 
Kogelhof ausklingen lassen, bevor 
es für uns wieder zurück nach Hau-
se ging.  

MUSIKVEREIN EICHKÖGL

Aus den Vereinen
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Hochzeit Bianca und Stefan
Auch im heurigen Jahr hatten wir 
die ganz besondere Ehre, bei einer 
Musi-Hochzeit dabei sein zu dürfen. 
Unsere Flügelhornistin Bianca gab 
ihrem Stefan das Ja-Wort. Das Braut-
paar trotzte dem regnerischen Wet-
ter und strahlte voller Freude. Auch 
für Töchterchen Laura Christina war 
dies ein besonderer Tag, denn sie 
durfte mit der gesamten Hochzeits-
gesellschaft ihre Taufe feiern. 
Liebe Bianca! Lieber Stefan!
Vielen Dank, dass wir diesen Tag  
mit euch verbringen durften. Wir 
wünschen euch ein frohes und er-
fülltes Eheleben. Mögen Eure Her-
zen im gleichen Takt schlagen.

Neuer Pfarrer und Seelsorge-
raumleiter 
Nach 16 Jahren übersiedelte der 
Stadtfparrer von Feldbach Kanoni-
kus Mag. Friedrich Weingartmann 
zur Pfarre Graz-Straßgang, wo er 
nun den Seelsorgeraum Graz-Süd-
west leitet. Am 16.9.2023 wurde 
Ing. Mag. Markus Schöck als neuer 
Seelsorgeraumleiter von 10 Pfarre  
n und Pfarrer von Feldbach, Edels-
bach, Paldau, Riegersburg, Breiten-
feld, Unterlamm und Eichkögl von 
Generalvikar Dr. Erich Linhardt in 
das Amt eingeführt.
Der gebürtige Murtaler absolvierte 
die HTL für Bautechnik in Zeltweg, 
war Bezirksgeschäftsführer und 
Bezirksrettungskommandant des 
Roten Kreuzes im Bezirk Knittelfeld 
und Vizebürgermeister der Stadt 
Knittelfeld, ehe er 2015 in das Pries-
terseminar in Graz einzog. Im Sep-
tember 2020 wurde er in der Basi-
lika Seckau zum Priester geweiht 
und lernte als Kaplan von Feldbach 
unseren Seelsorgeraum 

kennen. Am 24.9.2023 begrüßten 
wir neben zahlreichen anderen Ver-
einen Mag. Markus Schöck auch in 
unserer Pfarre Eichkögl sehr herz-
lich. Dieser lud zur Hlg. Messe ein, 
die er gemeinsam mit Provisor 
Franz Handler, der auch weiterhin 
für Eichkögl da sein wird, feierte. 
Bei der anschließenden Agape am 
Kirchplatz spielten wir noch ein paar 
Märsche und durften unseren neu-
en Pfarrer näher kennenlernen.

 
Erntedankfest 
Beim heurigen Erntedankfest zog 
der Musikverein klingend mit der 
Erntekrone, den Kindergarten-
kindern und der gesamten Pfarr-
bevölkerung vom neu errichteten 
Bildungscampus, zwischen Kinder-
gartenneubau und Volksschule, 
zum Kirchplatz hinauf. Dort wurde 
von Provisor Franz Handler die Ern-
tekrone geweiht und die Kindergar-
tenkinder präsentierten unter der 
Leitung von Christina Krainer und 
ihrem Team eine Darbietung zum 
Thema „Wir gehören zusammen“. 
Nach der heiligen Messe gab der 

Musikverein noch ein paar Märsche 
zum Besten und gleichzeitig konnte 
man sich vom 
Pfarrgemeinderat kulinarisch ver-
wöhnen lassen. Es war ein feier-
liches Miteinander und musikali-
sches Beisammensein im Zeichen 
der Dankbarkeit. 

Jahreshauptversammlung 
Unter dem Motto - Nur wer sich än-
dert, bleibt sich treu - fand am Frei-
tag, 13. Oktober die Jahreshaupt-
versammlung im fidelium statt. Eine 
spannende und abwechslungsrei-
che Vorstandsperiode ging zu Ende 
und somit wurde es Zeit für Neu-
wahlen. Diese beinhalteten einige 
Veränderungen. Im Beisein von 
Bezirksobmann Franz Monschein 
wurde einstimmig ein neuer Vor-
stand gewählt. Unser langjähriger 
Stabführer Christian Petz übergab 
seinen Tambourstab an Nachfolger 
Rene Niesswohl und wechselt nach 
16 Jahren in seinem Amt in die zwei-
te Reihe als Stabführerstellvertreter. 
Nach beinahe 13 Jahren als Schrift-
führerin übergab Jasmin Fuchs 
ihre Funktion an Erika Rath und ihr 
Schriftführerteam Johanna und Vik-
toria Meister. Jasmin übernimmt die 
Funktion der Obfrau, welche bisher 
von Bianca Jonas ausgeübt wurde. 
Obleute-Team: Obfrau Jasmin Fuchs, 
Obfrau Stv. Bianca Jonas, Obfrau Stv. 
Anna Rabl, Obmann Stv. Mario Nöst
Kapellmeister: Ewald Rath
Kapellmeisterin: Stv. Katharina Petz
Finanzreferent: Christoph Temmel
Finanzreferent Stv.: Christian Weigl
Finanzreferent Stv.: Christian Rabl
Schriftführerin: Erika Rath

Aus den Vereinen
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Schriftführerin Stv.: Johanna Meister

Schriftführerin Stv.: Viktoria Meister
Jugendreferentin: Janine Oswald
Jugendreferentin Stv.: Anna Kern
Stabführer: Rene Niesswohl
Stabführer Stv.: Christian Petz 
Archivarin: Katharina Petz

Wir bedanken uns auch noch einmal 
herzlich bei den ausgeschiedenen 
Vorstandsmitgliedern: Christina Petz, 
Jacqueline Hofner und David Obojes für 
die Durchführung eures Amtes. 

Meine Zeit als Obfrau 
Wo Musikverein Eichkögl draufsteht, 
da ist Herzblut, Zusammenhalt und 
Liebe zur Musik drin. Es war eine be-
sondere Ehre, in den vergangenen 4 
Jahren Obfrau dieses großartigen 
Vereins zu sein. Davor war ich be-
reits als Jugendreferentin-Stellver-
treterin aktiv und konnte die Arbeit 
im Vorstand bereits kennenlernen. 
Im Jänner 2019 ging meine Amts-
zeit als Obfrau los. Damals war die 
Zeit noch unbeschwert, wir haben 
viele tolle Veranstaltungen organi-
siert und einige Pläne für 2020 ge-
schmiedet. Leider kam dann alles 
anders und die darauffolgenden 
Jahre wurden von der Pandemie 
bestimmt. Vorstandssitzungen per 
Videokonferenz wurden zur Norma-
lität. Mit viel Durchhaltevermögen 
und Zusammenhalt sind wir gut 
durch diese Krise gekommen. Es 
freut mich besonders, dass wir un-
sere traditionellen Veranstaltungen 
wieder durchführen können und 
auch andere Aktivitäten wie Ausflü-
ge wieder möglich sind. 
Aufgrund meiner familiären Situa-

tion habe ich mich dazu entschlos-
sen, in den Hintergrund zu treten 
und in den nächsten Jahren als Ob-
frau-Stellvertreterin mitzuwirken. 
Wenn ich an diese 4 Jahre zurück-
denke, kommen mir tolle und in-
teressante Gespräche, lustige Er-
lebnisse aber auch die ein oder 
andere herausfordernde Situation 
in den Sinn. Diese haben wir im Ver-
ein aber immer gut gemeistert. Ich 
möchte mich bei meinen Musikol-
legInnen für ihren Einsatz sowie 
bei meinen VorstandskollegInnen 
für die hervorragende Zusammen-
arbeit bedanken. Außerdem möch-
te ich mich vor allem bei meiner 
Nachfolgerin Jasmin Fuchs für ihre 
13-jährige Tätigkeit als Schriftfüh-
rerin sehr herzlich bedanken und 
wünsche ihr für ihre neue Funktion 
als Obfrau des Musikverein Eichkögl 
alles Gute und viel Erfolg. 

Bianca Jonas

Theoriekurs mit Rene
Vor einigen Wochen bereitete unser 
neuer Stabführer Rene eine inter-
essante Präsentation zum Thema 
„Richtiges Marschieren - wichtige 
Eckdaten in der Marschmusik“ vor. 
Es war sehr unterhaltsam und span-
nend. Vielen Dank lieber Rene - wir 
freuen uns schon auf Teil 2. 

Musiknachwuchs
Wie bereits in den vorigen Ausga-
ben berichtet, durften wir heuer 
bereits 4 (!) Musi-Störche aufstellen. 
Nun folgte Storch Nummer 5. Dies-
mal durften wir diesen nach Gleis-
dorf zu unserer Bassflügelhornistin 
Johanna und ihrem Freund Markus 
bringen. Wir wünschen euch von 

Herzen mit eurem kleinen Jonas viel 
Freude und alles Liebe. Herzlichen 
Dank für das gemütliche Beisam-
mensein. 

Weiteren Nachwuchs dürfen wir 
auch seit Herbst bei unseren Pro-
ben fürs Wunschkonzert 2024 be-
grüßen. Anja und Anna Weigl, Valen-
tina und Noah Konrad sowie Nina 
Krainer sind eifrig dabei, das Kon-
zertprogramm für 2024 zu erlernen. 
Wir freuen uns sehr und wünschen 
euch weiterhin viel Freude beim 
Musizieren. 

Aus den VereinenAus den Vereinen
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Interviews

 
Ausblick & Termine 
Ich freue mich sehr, nach beina-
he 16 Jahren im Vorstand, nun die 
Funktion als Obfrau in diesem tollen 
Verein zu übernehmen. Wir sind wie 
schon des Öfteren erwähnt eine gro-
ße Musikfamilie mit verschiedens-
ten Facetten und genau das macht 
uns wie ich finde besonders. Mit 
einem tollen Vorstandsteam, sowie 
motivierten MusikerInnen, sind wir 
bereit, die bevorstehenden Veran-
staltungen zu planen und diese so 
umzusetzen, damit sie unvergessli-
che Erinnerungen für euch und für 
uns schaffen. Ich freue mich sehr 
und bedanke mich bei allen Musik-
kollegInnen für euer Vertrauen und 
eure tatkräftige Unterstützung. 

Jasmin Fuchs

Turmblasen am Heiligen Abend 
Traditionell findet das alljährliche 
Turmblasen am 24. Dezember 
in der Pfarrkirche Eichkögl statt.  
Beginn 19:30 Uhr. 

Neujahrsgeigen 
Es ist bald wieder soweit. Wir sind 
heuer wieder unterwegs, um jeden 
Haushalt in Eichkögl zu besuchen, 
um unsere musikalischen Glück-
wünsche fürs neue Jahr zu über-
bringen. 
Unterwegs sind wir in kleinen Grup-
pen an folgenden 3 Tagen jeweils 
ab ca. 08:30 Uhr (voraussichtliche 
Planung…) 
26.12.2023 Oberfladnitz, Eichkögl, 
Scharfenegg 
27.12.2023 Lendegg, Mitterfladnitz, 
Eichkögl, Erbersdorf 

28.12.2023  Mitterfladnitz, Vorderberg, 
Poitschen, Eichkögl

Vorankündigung Kinderfasching 
Es gibt wieder einen lustigen Mas-
kenrummel für Jung und Alt im fide-
lium. Dieser findet am 03.02.2024 
statt. 

Viel Spaß beim Lesen und Klicken in 
unserer Fotogalerie 
(www.mv-eichkoegl.at)

Name: Anna 
Weigl

Instrument: 
Klarinette

Zur Musik ge-
kommen bin 
ich durch mei-
nen Musiklehrer

Beim Musikverein gefallen mir...  
die lustigen Proben

Mein Lieblingsstück:  
Mir gefallen alle sehr gut

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich am meisten: Neujahrsgeigen

Name: Valentina 
Konrad

Instrument: 
Querflöte

Zur Musik 
gekommen 
bin ich durch 
Freunde von mir

Beim Musikverein gefallen mir...  
die lustigen Proben und Auftritte

Mein Lieblingsstück:  
Viva la Vida

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich am meisten: Adventkonzert

Name: Anja 
Weigl

Instrument: 
Querflöte

Zur Musik 
gekommen 
bin ich durch 
meine Familie

Beim Musikverein gefallen mir...  
die gemeinsamen Proben

Mein Lieblingsstück:  
Die Sonne geht auf

Auf diese Ausrückung freue ich 
mich am meisten:  
Bezirksmusikertreffen

Aus den Vereinen
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FÜR  DIE  E ICHKÖGLER  NAHVERSORGER

Eichkögl bietet eine große Auswahl 
an Unternehmen, welche einzigarti-
ge Produkte, besonderes Handwerk 
oder wertvolle Dienstleistungen an-
bieten. Unser Ziel ist es, Eichkögler 
Unternehmen zu unterstützen und 
Wertschöpfung in der Region zu 
schaffen. 

Die Nahversorger-Gutscheine sind 
im Gemeindeamt erhältlich. 

EICHKÖGL
GUTSCHEIN
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Neues vom USC Eichkögl
SPORTVEREIN EICHKÖGL

Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht 
kämpft, hat schon verloren

Vorwort Obmann
Liebe Bewohner von Eichkögl, 
Sportbegeisterte, Sponsoren und 
Freunde.
Das Jahr geht zu Ende, den Fußball-
platz und das Sporthaus haben wir 
in den Winterschlaf versetzt. Nun 
kann der Rasen und wir alle ein we-
nig durchatmen und wieder Energie 
und Motivation fürs nächste Früh-
jahr sammeln.
Bevor wir ins neue Jahr blicken, 
möchte ich noch gerne das Jahr 
2023 Revue passieren lassen. Wir 
konnten uns mit der Kampfmann-
schaft, obwohl es finanziell und 
sportlich für uns als vergleichbar 
kleiner Verein sehr hart ist, in der 
Oberliga festigen. Die neu formier-
te U16 Spielgemeinschaft kommt 
immer besser ins Spiel und erreich-
te schon sehr gute Ergebnisse. Ge-
wann mit zwei Siegen und einem 
Unentschieden die Rückrunde im 
Gebiet Ost und konnten Punke-
mäßig einiges aufholen. In der neu 
zusammengestellten U11 und U12 
Spielgemeinschaft mit dem Vulkan-
land haben unsere engagierten 
Kids auch die Möglichkeit, sich mit 
Kindern aus anderen Gemeinden 
weiterzuentwickeln und erreichten 
auch schon sehr gute Ergebnisse. 
Auch die tapferen Kinder der U7 bis 
U10 entwickeln sich positiv weiter. 
Darauf bin ich sehr stolz und freue 
mich schon auf die nächsten Turnie-
re. Schlussendlich können wir sport-
lich wieder auf eine positive Herbst-
saison zurückblicken! 

Abgesehen vom Sportlichen hatten 
wir dieses Jahr doch wieder einige 
Tätigkeiten und Investitionen, die 
für den Erhalt der Sportstätte not-
wendig waren bzw. durchgeführt 
werden mussten. Die Aufwendun-

gen sind, ähnlich wie im vorherigen 
Jahr, jedoch leider mit der Tatsache, 
dass die Energiekosten Materialen, 
Dünger, Rasen und Rasen belüften, 
Signierfarbe usw. extrem gestiegen 
sind. Unser Spindelmäher ist auch 
schon mehrere Jahrzehnte im Ein-
satz und könnte von heute auf mor-
gen brechen. Aus diesem Grund ha-
ben wir mehrere Förderansuchen 
gestellt und hoffen auf finanzielle 
Unterstützung vom Land und/oder 
Gemeinde. Wenn die Förderungen 
ausbleiben bzw. die Umsätze bei 
den Spielen, Veranstaltungen und 
Sponsoring noch mehr zurückgehen 
wird es sehr schwierig sein, auch 
wenn wir alle gemeinsam schon 
über 5200 ehrenamtliche Stunden 
in den Sportverein investiert haben, 
den Betrieb aufrecht zu erhalten.   

Vielen Dank an alle Mitwirkenden! 
Ohne euch würde es unseren Ver-
ein nicht geben bzw. wäre ein Spiel-
betrieb in der Oberliga gar nicht 
möglich und wir könnten unseren 
Fans, Sponsoren, Kinder und Ju-
gendlichen nicht so eine schöne At-
mosphäre am Sportplatz bieten. 

Für das nächste Jahr freue ich mich 
wieder auf einen so guten Zusam-
menhalt im Verein, viele Zuschauer 
bei den Spielen, viel Energie, Spon-
soren und Gönner, die uns helfen, 
den Verein aufrecht zu erhalten und 
das alle Beteiligten gesund und ver-
letzungsfrei bleiben.  

Abschließend wünsche ich euch fro-
he Weihnachten, eine besinnliche 
Zeit und ruhige Feiertage. Für das 
neue Jahr wünsche ich euch einen 
guten Rutsch, viel Glück, Kraft und 
Gesundheit! Ich freue mich schon 
sehr auf ein Wiedersehen bei uns 
auf dem Sportplatz! 

Euer Obmann 
Gottfried Dunst 

Kampfmannschaft News
Nach einem tollen Start in die Meis-
terschaft haben wir die letzten 
Spiele leider wenig erfolgreich ab-
solviert. Deshalb stehen wir nach 
13 Runden auf dem 12. Tabellen-
platz, wobei uns auf den 5. Platz 
nur 6 Punkte fehlen. Dennoch kann 
man positiv herausstreichen, dass 
einige junge Talente wieder viele 
Oberliga-Minuten sammeln durf-
ten. So haben Stephan Aminger, 
Armin Begic und Thomas Hödl be-
reits einige Startelf-Einsätze feiern 
dürfen. Zum Schluss konnte auch 
Sebastian Ramminger nach langer 
Verletzung sein Debüt bei uns fei-
ern. Zudem durften wir auch Lukas 
Auner nach tollen Leistungen in der 
U16 erstmalig im Kader der Kampf-
mannschaft gegen den Tabellen-
führer Bad Waltersdorf begrüßen. 
Diesen Weg möchten wir kontinu-
ierlich fortsetzen. Wir sondieren 
den Markt und sofern engagierte Ju-
gendliche Interesse haben, bei uns 
im Erwachsenenfußball Fuß zu fas-
sen, möchten wir ihnen dies natür-
lich ermöglichen. Nach der letzten 
Meisterschaftsrunde geht es in die 
Winterpause. Nach dreiwöchiger 
Pause müssen die Spieler ein Heim-
programm absolvieren, damit wir fit 
in die Rückrunde starten können. In 
der 2. Jänner Woche startet bereits 
das gemeinsame Aufbautraining 
für die zweite Saisonhälfte. Unser 
Ziel ist es gut in die Meisterschaft zu 
starten und an die vorderen Plätze 
anzuschließen. Durch unser junges 
Mannschaftsalter haben wir großes 
Entwicklungspotential, welches wir 
ausschöpfen möchten. Dies stimmt 
uns positiv und wir sind überzeugt, 
dass wir die Rückrunde erfolgreich 
gestalten werden. Die Mannschaft 
inklusive dem Trainerteam bedankt 
sich bei allen Unterstützern, Fans, 
Funktionären und wünscht frohe 

Aus den Vereinen
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Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2024.

Spielergebnisse Herbst 
2023/24

11.08.2023 19:00 
Almenland – Eichkögl 1:1

18.08.2023 19:00 
Eichkögl - Loipersdorf 2:1

25.08.2023 19:00 
Anger – Eichkögl 6:1

01.09.2023 19:00 
Eichkögl - Pöllau 2:1

09.09.2023 17:00 
Hartberg/U – Eichkögl 2:0

16.09.2023 16:00 
Eichkögl – St. Margarethen 2:0

23.09.2023 17:00 
Grainbach – Eichkögl 0:0

30.09.2023 16:00 
Eichkögl – Sonnhofen 3:4

07.10.2023 18:30 
Waldbach – Eichkögl 0:0

13.10.2023 18:45 
Krottendorf – Eichkögl 2:2

20.10.2023 19:00 
Eichkögl – Frannach 1:2

27.10.2023 19:00 
Kirchberg– Eichkögl 3:1

03.11.2023 19:00 
Eichkögl – Waltersdorf 1:3

Tabellenstand Hinrunde Oberliga Süd Ost 2023/24

News Kindergarten - U7
Besonders freuen wir uns über die 
Fortschritte unserer Kleinsten, den 
U7 Fußballkindergarten.
Julia Unger und Chanine Posch ha-
ben sich über die zahlreiche und be-
geisterte Trainingsbeteiligung der 
jungen Talente freuen dürfen. 

Zusätzlich zum Training konnten 
sich die Kids auch endlich bei ers-

ten Testspielen mit anderen Mann-
schaften beweisen, und das taten 
sie auch eindrucksvoll mit ihrem 
ersten Torjubel. Damit es auch so 
weitergeht, wird man mit der U7 
auch bei einem Hallenturnier teil-
nehmen und für das Frühjahr sogar 
ein Team für die STFV U7 Bewerbe 
melden.
In Zusammenarbeit mit Rene Kora-
vitsch und den fleißig gesammelten 
Billa Losen durften sich unsere Kids 
der U7 über neue Trainingsrucksä-
cke und Trinkflaschen freuen. Diese 
werden sie jetzt bei allen Trainings 
und Turnieren begleiten. Danke 
Rene, dass du den Kindern das er-
möglicht hast! Wir haben einige 
Rucksäcke als Reserve im Lager und 
würden uns freuen, wenn wir diese 
in Zukunft an viele Neulinge bei den 
USC-Kids ausgeben dürfen. 
Liebe Eltern! Habt keine Angst vor 
dem Trainingsstart ihrer Lieblinge, 
wir haben mit Julia und Chanine pä-
dagogisch ausgebildete Trainerin-

nen, die hervorragend 
Ihre Kids ab dem ca. 
vierten Lebensjahr in 
Bewegungseinheiten 
und in weiterer Folge 
an den    Fußballsport 
heranführen. Im Win-
ter wird in der Volks-
schule trainiert das 
wäre vielleicht schon 
der richtige Start für 

Aus den Vereinen

Vorschau Meisterschaftsstart 
Rückrunde 2023/24

15.03.2024 19:00 
Eichkögl - Almenland

24.03.2024 17:00 
Loipersdorf - Eichkögl

29.03.2024 19:00 
Eichkögl - Anger

05.04.2024 19:00 
Pöllau - Eichkögl 

12.04.2024 19:00 
Eichkögl – Hartberg/U

21.04.2024 19:00 
St. Margarethen - Eichkögl 

26.04.2024 19:00 
Eichkögl – Greinbach
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die ersten Bewegungseinheiten! 
Einfach nur bei uns melden, Bewe-
gung ist ganz wichtig für die Kinder 
und sie werden es Euch danken! 

News U9
In der U9 ist besonders bemerkens-
wert, dass wir als kleiner Verein im 
steirischen Unterhaus, unter der 
Leitung von Günther Platzer und 
Daniel Reisenhofer mit gleich 2 kon-
kurrenzfähigen Mannschaften auf 
Torjagd gehen durften. Dazu kam 
auch noch die große Umstellung 
des Spielmodus von Funino (4 ganz 
kleine Tore ohne Tormann) auf 5er 
Fußball (2 Tore mit Tormann). Wir 
durften uns bei der U9 auch auf 
zwei schöne Sponsorings freuen. 
Vielen Dank an die Fa. Windisch 
Elektrotechnik GmbH für die erste 
Garnitur der U9 Dressen, die zweite 
Garnitur hat der USC bereitgestellt 
und bei unserem Tieber Alexan-
der Fa. Grawe dürfen wir uns für 
die neuen Trinkflaschen bedanken.  

Interviews U9

Hallo, ich heiße 
Marcel Reisenho-
fer. Ich bin 8 Jahre 
alt und gehe in die 
2. Klasse in Eich-
kögl. Meine Hob-
bys sind Fußball 
und Radfahren. 

Ich bin seit 3 Jahren begeisterter 
Fußballer beim USC Eichkögl. Meine 
Lieblingsvereine sind SK Sturm, PSG 
und der USC Eichkögl!

 
Hallo, ich heiße 
Luca Reisenhofer. 
Ich bin 6 Jahre alt 
und gehe in die 1. 
Klasse in Eichkögl. 
Meine Hobbys 
sind Fußball, Klet-
tern und Radfah-
ren. Ich spiele seit 

3 Jahren Fußball beim USC Eichkögl. 
Meine Lieblingsvereine sind Real 
Madrid, PSG und der USC Eichkögl!

News U10
Die U10 unter der Betreuung von 
Andreas Dienstl hat sich besonders 
stark im Herbst präsentiert und 
spielte sogar bei sämtlichen Turnie-
ren um den Turniersieg mit. Diesen 
holten sie sich verdient beim Heim-
turnier in Eichkögl.  

Zusätzlich wird Andreas die Kinder 
der VS Eichkögl beim Volksschulcup 
in Feldbach betreuen. 
Wir durften uns auch bei der U10 
über zwei schöne Sponsorings freu-
en. Vielen Dank an unseren Fliesen-
legermeister im Ort, Rene Unger, für 
die Bereitstellung der neuen U10 
Dressen, sowie abermals bei unse-
rem Tieber Alexander, Fa. Grawe für 
die neuen U10 Trinkflaschen.  

 
Interview U10 

Hallo, ich heiße 
Gerald Dienstl. Ich 
bin 9 Jahre alt und 
gehe in die 3. Klas-
se VS Eichkögl. Ich 
mag es gemein-
sam mit unserer 

U10 zu kicken! Weitere Hobbys von 
mir sind Skifahren, Tennis und Rad-
fahren. Ich bin ein großer SK-Sturm 
Fan, finde auch Real Madrid super 
und habe David Alaba als Vorbild.

Aus den Vereinen
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News U11-12
Die größte Umstellung gab es für 
die Kinder der U11 und U12, da wir 
erstmals in der Spielgemeinschaft 
mit USV Markt Hartmannsdorf und 
USV Ottendorf in die Meisterschaft 
gestartet sind. Erfreulich war die 
von Beginn an gute Zusammenar-
beit und das trotz der vielen neuen 
Gesichter, die Kinder sehr schnell 
zueinander gefunden haben. 
Die Trainings und Spiele wurden so-
wohl in Eichkögl als auch in Markt 
Hartmannsdorf durchgeführt.
Auch in der U11 und U12 waren 
jeweils 2 konkurrenzfähige Mann-
schaften in der Spielgemeinschaft, 
die sich von Spiel zu Spiel steigerten, 
im Bewerb.
Im Cup konnte sich eine Mannschaft 
nach 2 souveränen Erfolgen sogar 
für das Viertelfinale im Frühjahr 
qualifizieren. Wir durften uns auch 
bei der U11-12 über zwei schöne 
Sponsorings freuen. Vielen Dank an 
die Fa. Max Max Bau GmbH für die 
Bereitstellung der U11/12 Dressen, 
nun sind unsere Kindermannschaf-
ten alle mit den wunderschönen 
orange-schwarzen Dressen in unse-
ren Vereinsfarben ausgestattet. Tie-
ber Alexander hat es sich nicht neh-
men lassen, auch für die U11/12 die 
Trinkflaschen bereitzustellen. Vielen 
Dank dafür.    

Interview U11
Hallo, ich heiße Patrick Timischl 
und ich bin 10 Jahre alt. Ich spiele in 

der U11 von USC 
Eichkögl/SV Hart-
mannsdorf und
gehe in die 1. Klas-
se der MS Kirch-
berg an der Raab. 
Meine Lieblings-
vereine sind USC 
Eichkögl, SK Sturm 

Graz und Real Madrid. Meine Hob-
bys sind Fußballspielen, Skifahren 
und Radfahren. Mein Lieblingspieler 
und großes Vorbild ist Jude Belling-
ham.

News U16
Besonders erfreut sind wir auch 
über die Entwicklung der U16 bzw. 
ehemaligen Trainingsgruppe. Die 
erste Runde ist nicht so gut verlau-
fen, da wurden wir eindeutig Letzter! 
Aber in der Rückrunde starteten wir 
voll durch, hatten aus den letzten 
3 Spielen 7 Punkte erarbeitet und 
wurden somit in der Rückrunde Ers-
ter! Dieses Ergebnis hatte uns keiner 
nach den ersten Spielen zugetraut, 
aber da sieht man, das konsequente 
Arbeit und Teamgeist in der Mann-
schaft viel bewir-
ken kann. Mit der 
Spielgemeinschaft 
SV Zauntechnik 
Hutter Müllex 
Markt Hartmanns-
dorf und Union SV 
Raiba Ottendorf 
haben wir eine 
Mannschaft geformt, die uns Hoff-
nung für die Zukunft gibt. Mit einer 
großartigen Rückrunde im Herbst, 
konnten wir schlussendlich den 5. 
Tabellenplatz erreichen!
Die Trainer Groß Werner, Fuchs Jür-
gen und Amtmann Robert konnten 
in den letzten Monaten, eine zu-
verlässige Mannschaft formen, auf 
die wir sehr stolz sein können. Wir 
möchten uns bei diesen großartigen 
Jungs für ihren Ehrgeiz und Team-
geist bedanken! Jetzt wollen wir die-
se Burschen einmal vorstellen:

Auch bei der  Trainingsgruppe, aktu-

ell U16 dürfen wir uns für ein großes 
Sponsoring bedanken. Vielen Dank 
an Birchbauer Peter, Inhaber der 
Fa. BIRI-tec GmbH für die Mitfinan-
zierung der Trainingsanzüge und 
Trainingslaiberl für 16 Nachwuchs-
spieler aus Eichkögl.   

Jugend Allgemein
Ein voller Erfolg und eine gute Wer-
bung für die Gemeinde Eichkögl 
waren wie immer sämtliche Heim-
turniere und Heimspiele im Jugend-
bereich, die der USC Eichkögl veran-

stalten durfte.
Von sämtlichen Gastvereinen wurde 
immer wieder zu einer aufwändi-
gen und großartigen Organisation, 
trotz der eher eingeschränkten Inf-
rastruktur, gratuliert. Um im Winter 
nicht ganz auf den Fußball verzich-
ten zu müssen, werden natürlich 
auch Hallentrainings durchgeführt, 
um bei den zahlreichen Hallentur-
nieren auch schlagkräftig zu sein. 
So konnte für dieses Jahr der neue 
Jugendleiter Andreas Ortauf zusätz-
lich zum Turnsaal der VS Eichkögl 
auch die Sporthalle in Markt Hart-
mannsdorf dafür gewinnen.

Aus den Vereinen

Tor:
01 Hesham Ala-
baudi
13 Jan Oliver 
Schweinzer

Verteidigung:
Fernando Gollner
Jan Fartek
Güven Baykara
Daniel Ederer
Pascal Amtmann
Manuel Edelsbrun-
ner
Lukas Auner
Elias Kosednar
Manuel Grabner

Mittelfeld:
Jakob Pein
Julian Sommer
Ben Buritsch
Jacob Hartinger
Tobias Pachler
Sebastian Poglits
Simon Damm 
Moritz Fartek
Dominik Maier

Stürmer:
Simon Fuik
Sebastian Janser
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Als besonderes Highlight für unse-
ren USC Nachwuchs, organisierte 
unser Obmann Gottfried Dunst, am 
07.10. das Einlaufen mit dem TSV 
Hartberg beim Bundesligaspiel ge-
gen WSG Tirol, 
bei denen sie ein paar Bundesliga-
kicker kennenlernen durften. Auf 
unserer Facebookseite kann man 
auch offizielle Videos dazu ansehen.

Kontakt bei Interesse für Schnup-
pertraining, Nachwuchsbetreuung:

 
Altherrenspiel und Dämmer-
schoppen
An diesem Tag durften wir viele 
ehemalige Spieler des USC zu einem 
Freundschaftsspiel gegen den Frei-
zeitverein Grafendorf aus Kärnten 
(aktueller Wohnort von Hausleitner 
Manfred) auf dem Rasen begrüßen. 
In einem spannenden und heiß um-
kämpften Spiel hieß es zum Spielen-
de Unentschieden (1 : 1), welches bis 
in die späten Stunden gemeinsam 
mit unseren Gästen gefeiert wurde.
Nach dem Meisterschaftsspiel unse-
rer Kampfmannschaft gegen den SC 
Frannach fand nun zum zweiten Mal 
ein Dämmerschoppen bei uns am 
Sportplatz statt. Bei musikalischer 

Unterhaltung von Johann Glaunin-
ger („Flamingos“), reichlich Essen 
und Trinken, wurde bis spät in die 
Nacht ordentlich gefeiert. Wir be-
danken uns recht herzlich bei allen 
Besuchern, die die Veranstaltung zu 
einem wunderschönen Erlebnis ge-
macht haben.

Weihnachtsbasar
Auch dieses Jahr fand wieder unser 
traditioneller Weihnachtsbasar bei 
uns im fidelium bei wunderschönem 
Ambiente statt. Über 30 Ausstel-
ler stellten ihr Handwerk und ihre 
Produkte aus und zahlreiche Gäste 
haben wir bei weihnachtlichen Klän-
gen kulinarisch verwöhnen dürfen. 
Bei der großen Verlosung wurden 
viele tolle Preise präsentiert. Wir be-
danken uns bei allen Sponsoren, die 
wir hier nicht alle nennen können 
für über 60 Preise und gratulieren 
allen Gewinnern und bedanken uns 
bei all jenen, die uns beim Loskauf 
so tatkräftig unterstützt haben!

Klangvoller Lichterzug 
In Kooperation mit den Vereinen 
Lebensraum Edelsbach-Eichkögl, 
USC Eichkögl, Musikverein Eichkögl, 
Neumeister Andrea und dem Chor 
KroCant aus Edelsbach fand am 
25.11.2013 zum ersten Mal ein Fa-
ckel-Laternenzug vom Kirchplatz bis 
zum fidelium statt. Bei weihnachtli-
chen Klängen und heißem Glühwein 
wurde die Veranstaltung ein schö-
ner Erfolg und wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr!  

Matchballspende
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei der ÖVP, Österreichische Volks-
partei, für die Matchballspende im 

Meisterschaftsspiel gegen den SC 
C&P Frannach. Wir durften den Lan-
destagabgeordneten Franz Fartek 
und unseren Bürgermeister Ing. 
Heinz Konrad begrüßen und beim 
Anstoß lautstark anfeuern.  
Weiters dürfen wir uns für die Un-
terstützung des Sporttages beim 
Raabtalhof Wagenhofer bedanken.

Bei der Fa. KGT Gebäudetechnik dür-
fen wir uns für die Matchballspende 
gegen den USC Sonnhofen/ Raben-
wald recht herzlich bedanken. Mehr 
Informationen über die Firmen die 
gesponsert haben findet man auf 
unserer USC Facebookseite!

Für nächstes Jahr sind noch einige 
Spiele nicht besetzt. Wir freuen uns 
auf jede Unterstützung!  

Vorschau Silvesterstand
Am 31.12.2023 ab 10:00 Uhr findet 
wieder unser jährlicher Jahresaus-
gleich beim „Silvesterstandl“ am 
Kirchplatz statt. Für Speis und Trank 
wird natürlich wieder bestens ge-
sorgt. Wir freuen uns auf euren ge-
schätzten Besuch, um gemeinsam 
das alte Jahr ausklingen zu lassen. 

Vorschau Kinderfasching
Am 03.02.2024 Nachmittag findet 
wieder der Kinderfasching beim fi-
delium in Kooperation der Vereine 
USC, Musik, ÖKB und Feuerwehr 
statt.

Fitness-Tipp für den 
Winter
Sport im Winter hat eini-
ge Vorteile. Zum einen tut 
man damit etwas für seine 
Gesundheit, da man durch 
Bewegung das Immunsys-
tem stärkt. 

Aus den Vereinen

Andreas Ortauf (JL)  
0664 4250063

Werner Groß (U16) 
0664 4026080 

Markus Timischl 
(U11/12) 0664 
3066683 

Andreas Dienstl (U10) 
0690 10020144

Günter Platzer (U09) 
0664 9129801

Chanine Posch 
(U07, Knirpse) 
06642120729
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Neues vom USC Eichkögl
ESV EISBLUME

Bezirksmeisterschaft
Am 16. September fand in Dollrath 
die Bezirksmeisterschaft statt.
In der Vorrunde wurden alle Spiele 
gewonnen! Bei den Bahnenspielen 
fielen wir auf den dritten Platz zu-
rück. Doch der Aufstieg zur Gebiets-
meisterschaft wurde ohne Proble-
me geschafft.

Gebietsmeisterschaft
Am 24. September fand die Gebiets-
meisterschaft in Feldbach statt.
Eine durchschnittliche Leistung 
reichte leider nicht, um nochmals 
den Aufstieg zu schaffen.
Wir wollen uns verbessern und trai-
nieren fleißig jeden Mittwoch in un-
serer Halle.

Neuer Belag in der Stocksporthalle
Da der Asphalt in unser Halle sehr 
viele Löcher und Kampfspuren auf-
wies, mussten wir reagieren, um 
den Stocksport weiter ausführen zu 
können. Da asphaltieren nicht mehr 
möglich war, kam nur eine Versiege-
lung in Frage.
Eine Firma aus Linz machte dabei 
tolle Arbeit. Somit haben wir wieder 
zwei schöne Bahnen mit Zielmar-
kierungen. Da dies recht kostspielig 
war, hoffen und bitten wir um eine 
angemessene Unterstützung der 

Gemeinde. Ein Danke im Voraus!

Hansi  ist  60
Unser langjähri-
ges aktives Mit-
glied Johann Rei-
senhofer ist 60. 
Wir wünschen 
alles Gute, Ge-
sundheit und 
viel Glück! Dan-
ke für deine tol-
le Arbeit im Ver-
ein.
Peter Zettelbauer

 

Aus den Vereinen

von links Bezirksobmann Gritsch, Marbler Hannes, Zettelbauer Peter, Matzer Manuel, Nie-
derl Florian u. Bezirksschriftführer Linhart.

Straßenturnier 
Hofstätten

Rang 3

Seniorenturnier 
Kittenbach 

Rang 3
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Saison 2023
MOTOCROSSCLUB

Der Motocrossclub Eichkögl been-
det die Saison 2023 mit sehr guten 
Erfolgen in der Oberösterreichi-
schen Meisterschaft und der Staats-
meisterschaft in Paldau.
Richi Sorger war in seiner Klasse 
nicht zu schlagen und gewann die 
MX2 Meisterschaft 2023!

Dennis Leitgeb beendete die Meis-
terschaft in der Klasse MX 85 mit 
Platz 12 und in der Klasse MX125, 
wo er nur 2 Läufe mit seinem neuen 
Motorrad gefahren ist auf Platz 24 
von 55 Startern!
Fabian Fuchs fuhr in der MX2 Meis-
terschaft trotz Verletzung, dadurch 
konnte er 4 Rennen nicht bestrei-

ten. Mit Platz 13 von 43 Startern war 
er dennoch sehr erfolgreich.

Heiko Nöst (45) bestritt die Meister-
schaft Old Boys 40+ und wurde gu-

ter 7. von insgesamt 32 Fahrern!
Allen Fahrern eine herzliche Gra-
tulation! Mit neuem Logo und vol-
ler Energie starten wir in das neue 
Meisterschaftsjahr 2024.

Aus den Vereinen

Neueinsteiger sind  
herzlich willkommen im  

MCC-Eichkögl

Die Trainings beginnen schon 
im Winter und ab Ostermontag 
in Paldau geht es wieder los in 
die neue Saison. Wir möchten 
uns noch bei allen Mitgliedern 
und Sponsoren für die Unter-
stützung recht herzlich bedan-
ken und für nächstes Jahr wie-
der darum bitten! 

Einen schönen Advent, guten 
Rutsch und viel Gesundheit für 
das neue Jahr 2024 wünschen die 
Fahrer und der Vorstand des MCC-
Eichkögl.

Karl Nöst

Info: Gemeindeamt Eichkögl | 8322 Eichkögl 30
Tel.: 03115 / 2590 | Mail: fidelium@eichkoegl.gv.at

Ihre
Location

in Eichkögl

FIDELIUM - DIE HOCHZEITSLOCATION
Auf der Suche nach der perfekten 
Hochzeitslocation?
Dann sind Sie bei uns in Eichkögl 
genau richtig.
Das fidelium - Kultur und Begeg-
nungszentrum Eichkögl bietet eine 
hervorragende Möglichkeit für die 
Ausrichtung Ihrer Traumhochzeit.
Bis zu 500 Sitzplätze sind hier mög-
lich – genug Platz um nach dem Ja-
Wort das Hochzeitsbein zu schwin-
gen ;) 
Das fidelium ist außerdem mit mo-
dernster Ton- und Lichttechnik aus-
gestattet. Wir freuen uns über Ihre 
Reservierung.
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Schitag 
des 
Tennisclub 
Mitterfladnitz

Am
27. Jänner 2024
auf die Riesneralm

Abfahrt: 05:30 Uhr beim 
Tennisplatz Mitterfladnitz

Kosten: Busfahrt u. Liftkarte
(incl. € 2,- Keycardeinsatz)

Erwachsene ab Jahrgang 2004  € 76,-
Jugendl.  Jahrgang 2005-2007  € 66,-
Kinder Jahrgang 2008-2017 € 52,-
Kleinkinder ab Jahrgang 2018  € 26,-
Nur Busfahrt  € 24,-

Auch nicht Tennisclubmitglie-
der sind herzlichst eingeladen.
Anmeldungen und Informatio-

nen bei Sepp Gerger
Tel. +43 664 4002224

20 Jahre "Theater" in Eichkögl
20 Jahre „Theater Eichkögl“ wur-
den würdig gefeiert – auf, hinter 
und vor der Bühne!
Mit dem Stück „Die Gedächtnis-
lücke“  wurde unseren Besuchern 
nicht zu viel versprochen. So vie-
le schöne und tolle Komplimente 
durften wir entgegennehmen. Von 
den ersten paar Minuten bis hin 
zum letzten Vorhangschluss wurde 
fleißig geklatscht und gelacht. Heu-
er durften wir mehr als 1.400 Gäs-
te begrüßen und auch kulinarisch 
verwöhnen. Wieder einmal hat uns 
eine Theatersaison als Verein noch 
mehr zusammengeschweißt – als 
Theater-Familie dürfen wir uns be-
zeichnen, denn ohne jede(n) Einzel-
ne(n) würde es nicht funktionieren. 
Größter Dank und Respekt an alle 
Mitwirkenden der letzten 20 Jahre!
An dieser Stelle dürfen wir uns auch 
bei der Gemeinde für die jahrelange 
Unterstützung bedanken. 
An unsere fleißigen Helfer an den 
Aufführungsabenden – ebenfalls 
Danke für eure großartige Hilfe. 
Das größte Geschenk ist der Ap-
plaus und das Lächeln im Gesicht 
der Besucher. So entsteht die Liebe 
zu diesem Hobby.  

Wir sagen Danke! Danke für die 
vielen schönen Momente, die auf-
regenden Szenen und vor allem für 
das herausragende und treue Pub-
likum, das uns schon seit 20 Jahren 
begleitet – Euch gebührt der größte 
Applaus. 

Für alle, die das Stück noch einmal 
oder auch zum ersten Mal sehen 
möchten: Sie können wieder einen 
Film bei Herrn Gerger Sepp bestel-
len (0664/4002224). 

2025 zur Faschingszeit geht wieder 
der Vorhang auf. Bis dahin bleiben 
Sie gesund und Alles Gute.
  

Ihr Theater Eichkögl

THEATER EICHKÖGL

Engelbert Friedinger Franz Bürgermeister
Gertrude Brandl Helene seine Gattin
Dominik Hofner Sepp Gemeindesekretär
Cornelia Zieser Hannelore Gemeindesekretärin
Andrea Scheer Emma Besitzerin Spar Markt 
Augustin Scheer Anton Obm. Musikkapelle und KZV SO
Daniela Scherer Ludwiga vornehme Dame
Friedrich Monschein Heinz-Harald ihr Gatte
Johann Einsinger Gottlieb Professor
Katharina Petz Rosalinde heiratswillige Frau

Aus den Vereinen
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Gemeinsam mit Kindern aus unseren beiden Gemeinden haben wir 
in diesem Sommer einen Radlständer für unseren neuen Radweg 

entworfen und gestaltet. Die Ideen, das Material, die Expertise und 
der Spaß an der Sache – alles stammt aus unserem Lebensraum. 

Unser Credo: Den Weg gemeinsam gestalten, wie bei 
unserem Tulpenworkshop im November, bei welchem 

wir farbenfrohe Beete entlang unseres Lebensraum-
Radweges gepflanzt haben – mit blühenden

Aussichten fürs kommende Jahr.

Mit einem Fackelzug und gemeinsamen Musikprogramm 
des Musiksvereins Eichkögl, des Edelsbacher Chors  
KroCant und Schüler:innen die Vorweihnachtszeit  

feiern – unser stimmungsvolles Miteinander
für mehr Lebensqualität vor Ort. 

Ganz nach unserem Lebensraum-Motto „Gemeinsam 
gehen und dabei gewinnen“, gab es blühende Ausbli-
cke, kulinarische Schmankerl unserer Betriebe, einen 

Hubschrauberrundflug für zwei und Gutscheine für die 
größte Wandergruppe – in diesem Jahr aus Eichkögl. 

In der Zusammenarbeit entsteht Neues und in diesem Jahr entstand 
aus unserem gemeinsamen Tun erstmals ein Baumsägewettbewerb. 
So gestalten, leben und feiern wir gemeinsam Brauchtum vor Ort – 
das verbindet uns. 

„Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes“

GESCHENKTIPP  
GENUSS UND GUTSCHEINE 
AUS DEM LEBENSRAUM  

DA LÄUFT WAS
MITGESTALTEN

FROHE WEIHNACHTEN 
und eine stimmungsvolle Zeit wünschen wir Ihnen und 

freuen uns auf das aussichtsreiche kommende Jahr!

Verein „LEBENSRAUM Edelsbach-Eichkögl“
Obmann Gerhard Krainer
Edelsbach 150, 8332 Edelsbach bei Feldbach
info@lebensraum-ee.at
www.lebenraum-ee.at

FERIENPROGRAMM

TULPENWORKSHOP

KLANGVOLLER 
LICHTERZUG

USC WEIHNACHTSBASAR

KLEIN MARIAZELLER 
KIRTAG

TULPENWANDERTAG

KASTANIENBRATEN &
MAIBAUMUMSCHNEIDEN 
DER LJ EDELSBACH – IN KOOPERATION MIT DEM  
LEBENSRAUM EDELSBACH-EICHKÖGL2023

ERLEBNIS-
REICHES

Das bunte Kirtagstreiben fand in herrlicher Kulisse mit 
Tanz, Musik und vielfältigem Programm für die ganze 
Familie statt. Eingeladen und mit dabei waren heuer 

auch Betriebe aus Edelsbach – ein Mehrgewinn für alle. 

LEBENSRAUM  
EDELSBACH-EICHKÖGL    

2024Jeder und jede ist herzlich eingeladen unseren Lebensraum 
aktiv mitzugestalten, sich in den Projektgruppen einzubringen 
und uns zu folgen – auch auf Instagram und Facebook
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Jahresrückblick 2023
FREIW. FEUERWEHR

Das vergangene Jahr war für die Frei-
willige Feuerwehr Eichkögl geprägt 
von einer Vielzahl an Einsätzen und 
gewachsenen Herausforderungen 
aufgrund von Unwettern und Ka-
tastrophen. Doch trotz dieser Belas-
tungen können wir stolz auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken, das 
vor allem durch die hervorragende 
Kameradschaft unserer Freiwilligen 
Feuerwehr in den Mittelpunkt ge-
rückt wurde.

Mit Fleiß, Sorgfalt und Disziplin 
haben unsere Mitglieder heraus-
ragende Leistungen erbracht. Ins-
gesamt mussten wir 29 Einsätze 
mit insgesamt 783 Einsatzstunden 
bewältigen. Dabei handelte es sich 
größtenteils um technische Einsätze 
wie Verkehrsunfälle, Pumparbeiten, 
Hochwassereinsätze sowie Fahr-
zeugbergungen. Einmal waren wir 
sogar bei einem Brandeinsatz ge-
fordert. Besonders im Mittelpunkt 
stand das Feuerwehrwesen bei den 
Hochwassereinsätzen Anfang Au-
gust, bei welchen leider auch Teile 
unserer Gemeinschaft in Mitleiden-
schaft gezogen worden sind. Die 
Freiwillige Feuerwehr Eichkögl war 
nicht nur hier im eigenen Einsatzge-
biet mit der Sicherung von Hangrut-
schungen im Einsatz, sondern half 
auch im ganzen Abschnitt zur Be-
wältigung der Wassermassen mit.

Neben diesen enormen Einsatz-
zeiten lag uns auch die Fort- und 
Weiterbildung unserer Kameraden 
am Herzen. Daher haben wir im 
vergangenen Jahr nicht weniger als 
37 Übungen durchgeführt, welche 
mehr als 1000 Stunden in Anspruch 
nahmen. Diese Investition in unsere 
Ausbildung ist essenziell, um bei zu-
künftigen Herausforderungen best-
möglich agieren zu können. Hierbei 
wurde besonderer Wert auf die Ju-
gendarbeit gelegt, denn nur durch 
sie ist der langfristige Erfolg und 
weiterbestand der Feuerwehr ge-

sichert. Bei den Übungen lag daher 
nicht nur das spielerische Erlernen 
des Feuerwehrwesens im Vorder-
grund, sondern auch die soziale 
Komponente und eine stärkende 
Kameradschaft. Jeder Jugendliche 
ist herzlich eingeladen bei einer 
Feuerwehr-Übung vorbeizuschau-
en und sich selbst ein Bild vom 
Feuerwehrwesen und der geleb-
ten Kameradschaft zu machen und 
möglicherweise sogar Teil dieser zu 
werden.

Auch in diesem Jahr konnte sich die 
Wettkampfgruppe wieder behaup-
ten und mischte bei zahlreichen Be-
werben um die vorderen Plätze mit. 
Besonders erfreulich ist dabei, dass 
sie sich zum dritten Mal in Folge für 
den Bundesbewerb qualifizieren 
konnten – ein Bewerb, zu dem nur 
die besten Wettkampfgruppen aus 
den einzelnen Bundesländern zu-
gelassen sind. Im kommenden Jahr 
findet dieser Bewerb in Vorarlberg 
statt, und die Freiwillige Feuerwehr 
Eichkögl ist voller Vorfreude auf die-
se Herausforderung.
Der Erfolg unseres Jahresrückblicks 
liegt jedoch nicht nur in den Zahlen 
begründet, sondern vor allem in der 
außergewöhnlichen Zusammenar-
beit innerhalb unserer Mannschaft. 
Jedes Mitglied hat seinen Beitrag ge-
leistet und sich mit Hingabe für die 
Sicherheit unserer Gemeinde ein-
gesetzt. Diese Teamleistung ist es, 
die uns stärkt und motiviert, auch 

Feuerwehr
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in Zukunft den Herausforderungen 
des Feuerwehrdienstes gerecht zu 
werden.

Abschließend möchte sich die Feu-
erwehr herzlich bei der Öffentlich-
keit und der Gemeinde für die stets 
gute Zusammenarbeit bedanken. 
Die positive Kooperation in unse-
rer Gesellschaft ist hervorzuheben, 
und die Feuerwehr freut sich auf die 
zukünftige Unterstützung sowohl 
aus der Bevölkerung als auch aus 
den eigenen Reihen sowie von den 

Familien hinter den Einsatzkräften.
Insgesamt können wir auf ein er-
eignisreiches Jahr zurückblicken, 
das von großem Einsatzwillen und 
außergewöhnlicher Kameradschaft 
geprägt war. Wir sind stolz darauf, 
Teil dieser starken Gemeinschaft zu 
sein. 
Um auch in Zukunft den Schutz der 
Bevölkerung optimal leisten zu kön-
nen, erwarten wir Mitte des kom-
menden Jahres unser neues Ein-
satzfahrzeug. Näheres dazu in den 
nächsten Gemeindenachrichten. 

PFARRE EICHKÖGL
Miteinander, nebeneinander, für-
einander - geht alleine nicht!
Damit eine Pfarre eine lebendige 
Gemeinschaft bleibt, ist sie auf das 
Engagement ihrer ehrenamtlichen 
Mitarbeiter angewiesen. 

In Eichkögl dürfen wir uns glücklich 
schätzen, dass wir auf diesen frei-
willigen und unbezahlten Dienst 
noch zählen dürfen. Viele Arbeiten, 
die natürlich „irgendjemand“ erledi-
gen soll, passieren im Hintergrund, 
werden als selbstverständlich an-
genommen und vielleicht erst dann 
bemerkt, wenn sie einmal nicht 
mehr gemacht werden. 
Deshalb ein großes Danke an ALLE, 
die sich mit ihren Fähigkeiten und 
Talenten in unserer Pfarre einbrin-
gen! Ohne eurem Tun und Mitwir-

ken würde Vieles nicht funktionie-
ren. Dank euch haben wir einen 
gepflegten Friedhof, brennen jetzt 
Kerzen am wunderschön gebunde-
nen Adventkranz, kommt das Seel-
sorgeraumblatt vor die Haustüre, ist 
die Kirche und der Vorplatz immer 
prachtvoll geschmückt, werden Got-
tesdienste mitgestaltet, Feste und 
Feiern organisiert, ein stilles Gebet 
für andere verrichtet und Vieles 
mehr.
„Wenn Kirche als Gemeinschaft lebt, 
dann wird auch Christus lebendig.“
In diesem Sinne bitte ich auch wei-
terhin um Mitarbeit und Unterstüt-
zung in der Pfarre Eichkögl. Jeder 
Dienst, egal ob aufwendig oder 
noch so klein, ist ungeheuer wert-
voll und passiert letztendlich zur 
Ehre Gottes.

Besinnliche und frohe Weihnachts-
festtage und Gottes Segen für das 
kommende Jahr!

Für den Pfarrgemeinderat 
Ingrid Donnerer

Miteinander sind wir Pfarre

Die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Eichkögl 
bringen das Friedenslicht am 
Samstag, den 23. Dezember 
2023, ab 16 Uht direkt zu den 
Häusern.

Das
Friedenslicht in

Eichkögl

Feuerwehr und Pfarre
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60. Geburtstag 
Alfred Donnerer

Maria Hausleitner
Johann Reisenhofer

Erich Hofer
Herta Kien

Maria Spörk
Siegfried Hochleitner

Josef Peierl
Christine Hödl

65. Geburtstag 
Andrea Neumeister

Manfred Maier
GR aD Friedrich Schalk

70. Geburtstag 
Walter Neubauer

Irmgard Dunst
Karl Fraiß

Karin Koller
Karl Schalk

Ernestine Troisner
Siegfried Krainer

75. Geburtstag 
Alois Kapper
Rosina Kien

Theresia Fleischhacker
Maria Kienreich
Elisabeth Elmer

80. Geburtstag
Dr. med. univ. Martin Endler

Manfred Weber

Jubilare
GRATULATIONEN

STERBEFÄLLE
Harald Sarkany

Eichkögl 
53 Jahre

Gottfried Marbler
Mitterfladnitz 

66 Jahre

Armin Theni, Eichkögl, der mit erst 
19 Jahren die Bäckermeisterprü-
fung in Bad Gleichenberg abgelegt 
hat.

Bianca und Stefan Jonas zur 
Hochzeit am 23.09.2023 – Herz-
lichen Glückwunsch und alles Gute 
für die gemeinsame Zukunft.

Mia Krems-Meister
Eichkögl 

8. Juli

Anna Wohlkinger
Eichkögl 

21. Oktober

Max Josef Hiebaum
Eichkögl 

1. November

90. Geburtstag
Rupert Timischl

GEBURTEN

- Bauernbund Eichkögl
- Die Gemeindebäuerinnen
- Elternverein der Volksschule
- EKOR Eichkögl
- ESV Eisblume Eichkögl
- FF Eichkögl 
- FPÖ Eichkögl
- Frauenbewegung Eichkögl
- Freizeitverein Eichkögl
- Jagdgesellschaften  
  Erbersdorf & Mitterfladnitz
- Kameradschaftsbund Eichkögl

- 
Katholische Frauenbewegung
- Lebensraum Edelsbach - Eichkögl
- Motocrossclub Eichkögl
- Musikverein Eichkögl
- ÖVP Eichkögl
- SPÖ Eichkögl
- Team Eichkögl
- Theaterverein Eichkögl
- Tennisclub Mitterfladnitz
- Union Sportclub Eichkögl
- Weichwossateifln Eichkögl

Ein frohes Weihnachts-
fest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr
wünschen auf diesem Wege allen 
Ihren Freunden, Bekannten und 
Förderern:


